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EDITORIAL

Grußwort des Ersten Bürgermeisters

Liebe Zirndorferinnen und 
Zirndorfer,  

zwei Jahre lang hat uns Co-
rona fest im Griff gehabt, 
nun aber deutet Vieles wie-
der auf eine Rückkehr zur 
Normalität hin. Fast könnte 
man meinen, es hätte die-
sen Virus nie gegeben.
Ob diese Rückkehr zur Nor-
malität zu schnell erfolgt, 
muss jede/r für sich ent-
scheiden. Ich bin froh, dass 
viele Menschen durch Imp-
fungen und Schutzmaß-

nahmen wie Masken vorsorgen und damit das Miteinander 
in unserer Stadt erleichtern.
Corona ist aber längst nicht die einzige Krise, die uns be-
wegt.
Der russische Angriffskrieg auf die Ukraine, die steigen-
den Energiepreise und die dadurch bedingte Inflation be-
deuten weitere große Herausforderungen für uns alle. Ich 
kann Sie nur bitten, in diesen schwierigen Zeiten weiter 
zusammenzustehen und nicht zu verzagen. Gemeinsam 
werden wir auch diese Krisen überstehen.

Trotz der schwierigen Begleitumstände hat sich in Zirn-
dorf in diesem Jahr einiges getan. Viele Veranstaltungen 
waren wieder möglich, angefangen von den Kirchweihen 
bis zu Vereinsversammlungen. Und auch die Ferienarbei-
ter aus Bourganeuf und Wintersdorf in Thüringen waren 
wieder da. 
Die Bahn hat versichert, dass die Planungen zum barriere-
freien Umbau unseres Bahnhofs laufen und im Sommer/ 
Herbst 2024 der ersehnte Aufzug eingebaut wird. Das 
wäre dann ziemlich genau 10 Jahre nach meinem ersten 
Vorstoß bei Bahn und Politik, den Bahnhof barrierefrei zu 
gestalten. Was lange währt, wird dann (hoffentlich) gut.
Rege Bautätigkeiten unserer Wohnungsbaugesellschaft 
und ihrer Tochterfirma ZiWoBau prägen das Stadtbild. 
Rohbaufest beim Neubau der WBG-Zentrale in der Bres-
lauer Straße, Richtfest beim „Obsidian“ in der Bachstraße 
und der Start bei den „Bachwiesen“ in der Banderbacher 
Straße sind ein Beleg für diese Aktivitäten.
Die Stadtwerke bauen die E-Ladesäulen im Stadtgebiet 
aus, in Wintersdorf wurde der Anfang gemacht. Das Ju-
gendparlament hat sich konstituiert und das Kreativzent-
rum besteht seit 30 Jahren. Gruppen des Seniorenbeirats 
feierten, je nach Lesart, 20- bzw. 22-jähriges Jubiläum 
und der erste Garagen-Flohmarkt ging erfolgreich über 
die Bühne. 

Der 1000. Baum wurde im Rahmen der Baumpflanzaktio-
nen im „Garten des Lebens“ gepflanzt. Vielen Dank für Ihr 
Engagement bei dieser Aktion.
Mit dem Beitritt zur Arbeitsgemeinschaft fahrradfreund-
licher Kommunen (AGFK) machen wir uns auf den Weg 
zur Mobilitätswende, neue Fahrradabstellanlagen bei der 
Bibertsporthalle und der Paul-Metz-Halle zeugen auch 
davon. Wir sind auf einem guten Weg.
Mit der Einführung von regelmäßigen Telefonsprechstun-
den habe ich versucht, Ihnen den direkten Draht zu mir zu 
erleichtern. Und die bisherigen Erfahrungen sind überaus 
positiv. Aber auch außerhalb dieser Telefonsprechstun-
den erreichen Sie mich natürlich ohne Probleme. Unter 
zwingel@zirndorf.de oder 0911/ 9600-104/ -105 freue ich 
mich auf Sie.

Nun aber wünsche ich Ihnen und uns allen erst einmal 
ein gesegnetes Weihnachtsfest und alles Gute für 2023. 
Bleiben Sie gesund.

Herzliche Grüße aus dem Zirndorfer Rathaus
Ihr

Thomas Zwingel
Erster Bürgermeister
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Ist,Ihr,zuhause,sicher?Sicherheit durch 

Nachrüstung an Türen
und Fenstern

Wir beraten Sie gerne

10 % Rabatt
auf unsere 

Backwaren
Gültig bis 31.03.2023

Zeit für Genuss!

Wir wünschen Euch frohe Weihnachten 
und besinnliche Feiertage.

Schulers Biobackhaus freut sich auf Euren Besuch.
Wir haben es uns zur Aufgabe gemacht, gute Produkte aus regionalen Zutaten herzustellen 
- ohne jeden Schnickschnack. Ganz besonders stolz sind wir dabei auf die Langzeitführung 
unserer Brote, Brötchen, Plunder und Croissants: Denn erst durch die lange Teigruhe entsteht 
der ganz besondere Geschmack unserer Produkte. 

Das klingt vielversprechend? - Dann besuch‘ uns gerne im E-Center Schuler, 
Rothenburger Straße 28 in Zirndorf!  

Weitere Informationen erhältst du unter
www.schulers-biobackhaus.de/filialen-und-cafes/ 

Bei Vorlage diesesGutscheins erhältst du
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Besondere Persönlichkeiten

In Memoriam
Helene Metz verstorben
In der Nacht auf den 14. Oktober ver-
starb Helene Metz, Gattin von Ehren-
bürger Paul Metz, im Alter von 98 Jah-
ren.

1941 wurde Helene Metzner, wie sie 
damals noch hieß, als Kontoristin bei 
den Metz-Apparatewerken eingestellt. 
Am 12. August 1967 heirateten Hele-
ne und Paul Metz. Nach dem Tod von 
Paul Metz 1993 übernahm sie die Ge-
schäftsleitung der Firma und führte 
das Unternehmen bis ins hohe Alter. 

Die Firma Metz stand für Quali-
tät „Made in Germany“ wie nur weni-
ge Unternehmen. Mit der „Paul und 
Helene Metz-Stiftung“ unterstützte 
sie Projekte der technischen Wissen-
schaften, z.B. der Georg-Simon-Ohm-
Hochschule Nürnberg, und karitative 
Einrichtungen in Zirndorf und Umge-
bung. Vor allem die Stadtjugendkapel-
le Zirndorf lag ihr sehr am Herzen. 

Zahlreiche Ehrungen und Aus-
zeichnungen wie mit dem Bundes-
verdienstkreuz und dem Bayerischen 
Verdienstorden waren die Folge die-
ses Engagements. Wir danken Helene 
Metz für dieses großartige Wirken und 
werden ihr immer ein ehrendes Ge-
denken bewahren.

Besondere Ehrung
Verdienstorden der Bundesrepublik an Thomas Rohlederer verliehen

Anlässlich der Verleihung des Verdienstordens der Bundesrepublik an den Zirndorfer Thomas Rohlederer brachte auch 
Bürgermeister Thomas Zwingel im Rahmen der November-Sitzung des Zirndorfer Stadtrats seine Anerkennung und sei-
nen Dank für Rohlederers überwältigendes Engagement zum Ausdruck. 
Im Oktober wurde dem Zirndorfer 
Thomas Rohlederer der Verdienstor-
den der Bundesrepublik verliehen. 
Thomas Rohlederer engagiert sich seit 
Jahrzehnten in verschiedensten so-
zialen und karitativen Projekten. Auch 
zur Auszeichnung Zirndorfs als Fair-
trade-Stadt hat Rohlederer als Mit-
glied des Steuerungskreises Fair-
trade maßgebend und federführend 
beigetragen. „Ich danke dir für dein  
Engagement für die Menschen in Zirndorf 
und der Region“, erklärte Bürgermeister 
Thomas Zwingel. Thomas Rohlederer, seine Frau Birgit und Bürgermeister Thomas Zwingel.
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Radfahren in der Bibertstadt

Zirndorf ist AGFK-Mitglied
Zirndorfs Weg zur fahrradfreundlichen Kommune
Am 27. Januar wurde die Stadt Zirndorf im Rahmen einer digitalen Feierstunde offiziell in 
die AGFK Bayern (Arbeitsgemeinschaft fahrradfreundlicher Kommunen in Bayern e.V.) auf-
genommen. 

Neue Abstellanlagen
Mehrwert für Radfahrer
Im September wurden die beiden neuen überdachten 
Fahrradabstellanlagen an der Paul-Metz-Halle und an der 
Bibertsporthalle offiziell vorgestellt. 

Stadtradeln 2022
Fundfahrräder unter dem Hammer und über 42.000 geradelte Kilometer
Im Rahmen der diesjährigen Stadtradeln-Kampagne wurde nicht nur geradelt, sondern auch die Fundfahrräder der Stadt 
Zirndorf versteigert.

Eingeleitet wurde die digitale 
Feierstunde mit Grußworten 
der Staatsministerin für Woh-
nen, Bau und Verkehr Kerstin 
Schreyer und des Vorsitzen-
den der AGFK Bayern Land-
rat Matthias Dießl. Gemeinsam 
mit zehn weiteren Kommunen, 
zwei davon aus dem Land-
kreis Fürth, wurde Zirndorf 
im Kreis der AGFK-Mitglieder 
Bayern herzlich begrüßt. Für 
Bürgermeister Thomas Zwin-
gel ist die Aufnahme in den er-
lauchten Mitgliederkreis einer-
seits Zeichen der Würdigung 

städtischen Engagements in 
Sachen Radverkehr, zugleich 
aber auch Motivation, das 
Zertifizierungsverfahren zur 
fahrradfreundlichen Kommu-
ne zeitnah erfolgreich fortzu-
setzen und Zirndorf noch at-
traktiver zu entwickeln.

Bereits seit Ende September 
2021 steht die Aufnahme Zirn-
dorfs in die Arbeitsgemein-
schaft fahrradfreundlicher 
Kommunen Bayern (AGFK) 
fest. Die Stadt hat damit einen 
entscheidenden Schritt Rich-
tung fahrradfreundliche Kom-
mune gemeistert. Die fahrrad-
begeisterten Verantwortlichen 
bei der Stadt Zirndorf haben 
nun vier Jahre lang Zeit, um 
die Aufnahmekriterien der 
Arbeitsgemeinschaft zu er-
füllen und deren Handlungs-
empfehlungen umzusetzen.

Ordnungsamtsleiter Thomas 
Rieß brachte die Fundfahrrä-
der als Auktionator in bekannt 
unterhaltsamer Weise an die 
Frau und den Mann. Über 50 
Besucher lauschten gespannt 
seinen Worten, nicht alle mit 
dem Ziel ein Fahrrad zu er-
werben. Die Verkaufserlöse 

pro Fahrrad reichten von 3 
bis 370 Euro. 

Auch die Beteiligung der 
Stadt Zirndorf an der dies-
jährigen Stadtradeln-Kampa-
gne war ein voller Erfolg. 172 
Radlerinnen und Radler aus 
Zirndorf folgten dem Aufruf, 
möglichst viele Kilometer mit 

dem Fahrrad zurückzulegen 
und radelten im Aktionszeit-
raum in 2.857 Fahrten mehr 
als 42.000 Kilometer. „Es ist 

„Entertainment pur“ - Ordnungsamtsleiter Thomas Rieß verstei-
gerte 73 Fahrräder, zwei Helme und zwei Roller meistbietend. 

phantastisch, dass das Stadt-
radeln von Jahr zu Jahr be-
liebter wird“, freut sich Bür-
germeister Thomas Zwingel. 

„Die Paul-Metz-Halle zieht mit 
ihren öffentlichen und priva-
ten Veranstaltungen regelmä-
ßig zahlreiche Besucher aus 
nah und fern an und ist da-
mit der perfekte Standort für 
eine Fahrradabstellanlage die-
ser Dimension“ erklärt Bürger-
meister Thomas Zwingel stolz. 
Für die beiden Anlagen gab es 
eine großzügige Förderung 
des Bundesministeriums für 
Digitales und Verkehr.

Bürgermeister Thomas Zwingel und der Vorsitzende der AGFK 
Bayern, Landrat Matthias Dießl, bei der digitalen Auszeichnungs-
veranstaltung der AGFK.

Bürgermeister Thomas Zwingel 
mit dem städtischen Radbeauf-
tragten Ralf Klein.
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Hier dreht(e) sich was

Telefonsprechstunden mit 
dem Bürgermeister 
Der direkte Draht ins Rathaus
Im März 2022 fand die erste Telefonsprechstunde mit Zirn-
dorfs Bürgermeister Thomas Zwingel statt. 

Im Amt bestätigt
Kommunalkongress des DStGB
Bürgermeister Thomas Zwingel wurde beim Kommunal-
kongress des Deutschen Städte- und Gemeindebundes 
(DStGB) in Berlin wieder in das Präsidium des größten 
kommunalen Spitzenverbandes auf Bundesebene gewählt.

Es geht voran
Neues vom Zirndorfer Bahnhof

Der Zirndorfer Bahnhof bekommt 2024 einen Aufzug. Ent-
sprechende Planungen haben Vertreter der Deutschen 
Bahn im Mai in einer Videokonferenz Bürgermeister Tho-
mas Zwingel und Bauamtsleiter Gerhard Klein vorgestellt. 

Da die anhaltend hohen Infek-
tionszahlen Anfang des Jah-
res  noch keine regulären Bür-
gerversammlungen zuließen, 
Bürgerinnen und Bürger aber 
trotzdem die Möglichkeit er-
halten sollten, Anliegen, Wün-
sche oder Anregungen persön-
lich, bequem und ohne Hürden 
beim Bürgermeister vortragen 
zu können, entschloss dieser 
sich kurzerhand, regelmäßige 
Telefonsprechstunden einzu-
führen. Auf die erste Telefon-

sprechstunde im März folg-
ten  acht weitere, allesamt gut 
angenommen von der Bevöl-
kerung, weswegen auch für 
2023 weitere Termine geplant 
werden.

„Ich möchte dennoch alle 
Bürgerinnen und Bürger ermu-
tigen, Anliegen jederzeit an die 
Stadtverwaltung heranzutra-
gen. Sie brauchen keine offi
ziellen Termine abwarten, wir 
sind für Sie da!“, betont Bür-
germeister Thomas Zwingel.

Geplant ist dabei, den Auf-
zug genau gegenüber der be-
stehenden Treppenanlage zu 
installieren. Der Ausstieg auf 
dem Bahnsteig wird dann oh-
ne Drehen des Rollstuhls oder 
Kinderwagens möglich. Hinzu 
kommen umfangreiche weite-
re Arbeiten am Bahnsteig und 
in der Unterführung, so dass 
für die Bauzeit mit Schienen-
ersatzverkehr gearbeitet wer-
den muss. Abgeschlossen sein  
sollen die baulichen Änderun-
gen dann im August 2024. 

Da die Stadt eine barriere-
freie Rampe und eine Fahr-
radabstel lanlage neben 
der Unterführung realisie-
ren möchte, werden die bei-
den Planungen eng aufei-
nander abgestimmt. Nicht 
mehr möglich wird dann aber 

das „Durchradeln“ durch die 
Unterführung sein, die Ge-
fahr für Benutzer des Aufzugs 
und Radfahrer wäre zu groß, 
weil aus Platzgründen kein 
Abstand eingehalten werden 
kann. Radfahrer müssen dann 
bei der Unterführung abstei-
gen und können erst auf der 
Nordseite des Bahnhofs wie-
der in die Pedale treten. Für 
Bürgermeister Zwingel, selbst 
gerne mit dem Rad unterwegs, 
ist dies angesichts der mit dem 
Aufzug erreichbaren Verbes-
serungen aber verschmerz-
bar. „Ich fahre auf dem Heim-
weg auch oftmals durch die 
Unterführung. Das Absteigen 
ist im Vergleich zur wichtigen 
und lang umkämpften Barrie-
refreiheit am Bahnhof ein Kin-
derspiel.“

Zugleich wurde er von den De-
legierten erneut zum Rech-
nungsprüfer des Verbandes 
bestimmt. 

„Besonders wertvoll sind die 
Austauschmöglichkeiten mit 
den anderen Mitgliedern, ge-
rade im Hinblick auf kommunal-
politische Themen“, so Zwingel.

Der Zirndorfer Bahnhof ist derzeit nur über eine steile Treppe er-
reichbar; das stellt Rollstuhlfahrer, Menschen mit Gehbehinderung, 
schwerem Gepäck oder auch Kinderwägen vor große Probleme. 
Zirndorfs Bürgermeister Thomas Zwingel kämpft seit Jahren für 
einen barrierefreien Umbau des Bibertstadt-Bahnhofs.
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Hier dreht(e) sich was

Sportlerehrung der Stadt Zirndorf
Das Sportjahr 2021

Wie bereits im Vorjahr konnte auch die Sportlerehrung für das Sportjahr 2021 nicht in Präsenz abgehalten werden. Den-
noch wurden die tollen Leistungen der Sportlerinnen und Sportler belohnt.

Austausch mit Sportvereinen
Erstes Sportgespräch nach der Corona-Zwangspause

Vertreter der Zirndorfer Sportvereine trafen sich nach langer Pause Mitte September mit 
Vertretern der Stadtverwaltung und Erstem Bürgermeister Thomas Zwingel zum traditio-
nellen Sportgespräch in der Paul-Metz-Halle der Bibertstadt.

Bedauerlicher Weise konnte 
Bürgermeister Thomas Zwin-
gel auch im Sportjahr 2021 die 
erfolgreichen Sportlerinnen 
und Sportler nicht im Rahmen 
der üblichen Sportlerehrung in 
der Paul-Metz-Halle Zirndorf 
persönlich zu ihren Erfolgen 
beglückwünschen.
Aus diesem Grund wurden, 
analog des letzten Jahres, 
wieder Ehrungspakete mit 
Urkunden, Anstecknadeln, 
Medaillen und Präsenten an 
die erfolgreichen Sportlerin-
nen und Sportler verteilt. 

Im Sportjahr 2021 konnten 
insgesamt 47 Sportlerinnen 
und Sportler geehrt werden.
Davon waren 15 Ehrungen 
aus dem Jugendbereich in 
den Sportarten Motorsport, 
Leichtathletik, Triathlon/Du-
athlon mit diversen Platzie-
rungen bei den Mittelfrän-
kischen und Bayerischen 
Meisterschaften.
32 Ehrungen gab es aus dem 

Erwachsenenbereich in den 
Sportarten Schießen, Bogen-
schießen, Motorsport, Tau-
chen, Boxen, Triathlon/Duath-
lon, Leichtathletik, Badminton 
und Handball.

Zu den besten gemeldeten 
Erfolgen zählen im Sportjahr 
2021 ein erster Platz bei den 
Deutschen Meisterschaften in 
zwei unterschiedlichen Diszi-
plinen im Apnoetauchen sowie 
ein erster Platz bei der Welt-
meisterschaft und damit ein 
neuer Weltrekord beim Apnoe-
tauchen von Jens Stötzner.
Außerdem gab es beim Bo-
xen eine erfolgreiche Titel-
verteidigung von Marten 
Arsumanjan bei der Euro-
pameisterschaft im Mittel-
gewicht, einen zweiten Platz 
bei der Europameisterschaft 
Leichtathletik von der Tri-
athletin Marion Sünkel und 
einen ersten Platz beim Tri-
athlon am Rothsee von Lena 
Gottwald. Bürgermeister Thomas Zwingel ist stolz auf die großartigen Erfol-

ge der Sportlerinnen und Sportler.

Beim Sportgespräch haben die 
Sportvereine der Bibertstadt 
die Möglichkeit, ihre Sorgen, 
Bedenken, Wünsche und An-
liegen in einer lockeren Atmo-
sphäre an den Ersten Bürger-
meister und an die Stadtver-
waltung heranzutragen.

Ein Rückgang bei den Mit-
gliederzahlen und Belastun-
gen durch steigende Energie-
preise sind nur zwei Themen-

bereiche, die die Zirndorfer 
Sportvereine beschäftigen. 
Erfreulicherweise konnte die 
Wasserwacht allerdings einen 
bemerkenswerten Zuwachs in 
der Jugendabteilung vermel-
den.

Bürgermeister Thomas 
Zwingel dankte abschließend 
für das ehrliche und offene 
Gespräch und versprach, die 
vorgetragenen Sorgen und Nö-

te der Zirndorfer Vereine ernst 
zu nehmen und nach geeig-
neten Lösungsmöglichkeiten 
zu suchen. Außerdem ermu-
tigte er die Anwesenden, den 
diekten Draht ins Rathaus zu 
nutzen.
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Hier dreht(e) sich was

13. Wirtschaftsgespräch im Rathaus
Wirtschaftsvertreter trafen sich zum zwanglosen Austausch

Nach zweijähriger pandemiebedingter Zwangspause folgten Anfang Juli zahlreiche hiesige Wirtschaftsvertreter Bürger-
meister Thomas Zwingels Einladung zum 13. Wirtschaftsgespräch im Zirndorfer Rathaus.

Abkühlung zum Ferienstart
Bürgermeister verteilt Gratis-Eis

“Gratis Eis zum Ferienstart“ – so lautete das Motto am letz-
ten Schultag in Zirndorf. 

Als zwangloser Austausch 
zwischen hiesigen Gewer-
betreibenden, ZiMa, Stadt-
spitze und Vertretern der 
Kammern hat sich das Wirt-
schaftsgespräch im Zirndorfer 
Rathaus zwischenzeitlich eta-
bliert. Zirndorfs Bürgermeis-
ter Thomas Zwingel versam-
melte bereits zum 13. Mal die 
Wirtschaftsvertreter im Zirn-
dorfer Rathaus, um von den 
Sorgen und Nöten, positiven 
Erfahrungen, Ideen und Vor-
schlägen der ansässigen Ge-
werbetreibenden zu erfahren, 
aber auch um Kontakte herzu-
stellen, den Blick für andere 
Wirtschaftszweige zu öffnen 
und Verständnis untereinan-
der zu schaffen.

In die Zukunft blicken die 
Gewerbetreibenden mit Skep-
sis. So beschäftigen die Unter-
nehmer branchenübergreifend 
die gleichen Themen.

Fachkräftemangel, Pande-
mie, Energiekrise 
Viele Sorgen, über die man 
sich bereits beim letzten Wirt-
schaftsgespräch 2019 unter-
halten hat, wie beispielswei-
se der überall spürbare Perso-
nalmangel, sind nach wie vor 
spürbar. So stellen der Fach-
kräftemangel einerseits, eine 

hohe Erwartungshaltung der 
Arbeitnehmer an die Arbeits-
bedingungen (Stichwort Work-
Life-Balance) andererseits, 
Geschäftswelt und Stadtver-
waltung vor schier unlösbare 
Herausforderungen. Neue Sor-
gen, insbesondere im Hinblick 
auf die Energieversorgung und 
damit verbunden auch ein ge-

bremstes Konsumverhalten 
der Verbraucher, kamen hinzu. 
Auch Corona beschäftigt die 
Wirtschaftsvertreter weiterhin, 
sei es, weil das Erfolgsniveau 
von 2019 noch nicht wieder 
erreicht wurde, oder, weil be-
reits neue Infektionswellen be-
fürchtet werden. 

Nichtsdestotrotz können ei-
nige Betriebe der herausfor-
dernden Situation auch Posi-
tives abgewinnen und sehen 
Chancen und Möglichkeiten, 
gestärkt aus der Krise heraus-
zugehen. Insbesondere von 
der großen Politik wünschen 
sich die Wirtschaftsvertreter, 
aber auch Bürgermeister Tho-
mas Zwingel, mehr Planungs-
sicherheit. Zumindest eine Si-
cherheit konnte das Zirndorfer 
Stadtoberhaupt direkt geben, 
nämlich die Ankündigung des 
14. Wirtschaftsgesprächs im 
kommenden Jahr.

Am letzten Schultag vor den 
Sommerferien stellte sich 
Bürgermeister Thomas Zwin-
gel wieder als „Eisverkäufer“ 
zur Verfügung und spendier-
te jeder Schülerin und jedem 
Schüler, nach Vorzeigen des 
Jahreszeugnisses, eine Ku-
gel Eis. Der Andrang an der 
Eisdiele Mosena in der Nürn-
berger Straße war groß. Zwei 
Stunden dauerte die Aktion, 
bei der rund 300 Kugeln Eis 
über die Theke der Eisdie-

le gingen. „Die Eis-Aktion zu 
Ferienbeginn gehört in jedem 
Fall zu den schönsten Aufga-
ben eines Bürgermeisters“, er-
klärte Stadtoberhaupt Thomas 
Zwingel schmunzelnd. 

Bereits zum vierten Mal 
schlüpfte der Bürgermeister   
am letzten Schultag in die Rol-
le des Eisverkäufers. 

Ein rundum gelungener Start 
für die Schülerinnen und Schü-
ler in die wohlverdienten Som-
merferien.

Die Teilnehmer des 13. Zirndorfer Wirtschaftsgesprächs Anfang 
Juli vor dem Rathaus.
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Baumpflanzaktionen 2022
Symbolkräftige Erinnerung an besondere Menschen und Momente
Die städtischen Pflanzaktionen haben Tradition in der Bibertstadt. 2022 wurden die Gärten des Lebens um 64 Bäume er-
weitert. Der eintausendste gepflanzte Baum wurde als Symbol des Friedens gepflanzt. 

Bücher für Erstklässler
Die Aufgaben der Gemeinde
Ende Oktober war Zirndorfs Erster Bürgermeister Thomas 
Zwingel wieder in den Grundschulen bei den Erstklässlern 
unterwegs und überbrachte persönlich kleine Bücher zu 
den Aufgaben der Gemeinde. 

In den Büchern wird anschau-
lich und mit kurzen Texten er-
klärt, welche Aufgaben eine 
Gemeinde erfüllt. Dabei wer-
den nicht nur die Aufgaben 
des Bürgermeisters und der 
einzelnen Ämter einer Ge-
meindeverwaltung dargestellt, 
sondern auch die Zuständig-
keiten des Gemeinderats, in 
Zirndorf Stadtrat, erklärt.

Die Erstklässler der Grund-

schule I freuten sich über den 
persönlichen Besuch des Ers-
ten Bürgermeisters und über 
dessen Mitbringsel. 

„Spätestens in der vierten 
Klasse sehen wir uns wieder“, 
erklärte Bürgermeister Tho-
mas Zwingel, „denn da wird im 
Fach HSU das Thema „Die Ge-
meinde“ behandelt. Der obli-
gatorische Besuch im Rathaus 
darf dann nicht fehlen!“

Trotz Schnee und kalten Tem-
peraturen kamen am 2. April 
zahlreiche Bürgerinnen und 
Bürger zur 67. Baumpflanzak-
tion an der Buchackerstraße  
zusammen, um für verschie-
denste Anlässe Erinnerungen 
zu setzen. 42 Bäume erinnern 
an Geburten und Geburtsta-
ge, Hochzeiten, Taufen und 
Verstorbene - Freud und Leid 
liegen bekanntlich nah beiei-
nander. 

Der eintausendste Baum, 
der im Rahmen der städti-
schen Pflanzaktionen gesetzt 
wurde, soll als Symbol des 
Friedens dem Krieg in der Uk-
raine  gedenken. Bürgermeis-
ter Thomas Zwingel, dem bei 
den Pflanzaktionen in der Ver-
gangenheit eher repräsenta-
tive Aufgaben zuteil wurden, 
ließ es sich nicht nehmen, die 
Pflanzung dieses besonderen 
Baums selbst vorzunehmen.

Auch die 68. Pflanzaktion 
am 19. November erfreute sich 
größter Beliebtheit. Stolze 22 
weitere Bäume für die Gärten 
des Lebens sind das Resü-
mee  dieser Pflanzaktion, die 

während der ersten Schnee-
fälle des Winters 2022/2023 
stattfand. 

Insgesamt wurden seit Ein-
führung der Pflanzaktionen in 
den 80er Jahren 1.061 Bäume  

zur Erinnerung an besondere 
Menschen und Momente ge-
pflanzt. Sie alle zeugen vom 
Familiensinn und dem Umwelt-
bewusstsein der Zirndorferin-
nen und Zirndorfer. 

Symbol des Friedens in unruhi-
gen Zeiten: Der eintausendste 
Baum, der im Rahmen der Zirn-
dorfer Pflanzaktionen gesetzt 
wurde. 

Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer bei der 68. Baumpflanzaktion der Stadt Zirndorf.
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Ferienarbeiterinnen aus Bourganeuf begrüßt
Tradition der gelebten Partnerschaft wird fortgesetzt
Am 4. Juli begrüßte Bürgermeister Thomas Zwingel mit Vertretern des Deutsch-Französischen-Freundeskreises drei Fe-
rienarbeiterinnen aus Zirndorfs Partnerstadt Bourganeuf im Limousin. 

Ferienarbeiter aus Wintersdorf begrüßt
Lebendige Städtepartnerschaft
Am 1. August durfte Bürgermeister Thomas Zwingel zwei Ferienarbeiter aus Zirndorfs Partnerstadt Wintersdorf in Thü-
ringen im Rathaus begrüßen. 

„Ich freue mich sehr, nach zwei 
Jahren Zwangspause, endlich 
wieder Jugendliche aus unse-
rer Partnerstadt Bourganeuf 
in Zirndorf begrüßen zu dür-
fen“, verkündete Bürgermeis-
ter Thomas Zwingel freudig 
beim offiziellen Begrüßungs-
termin Anfang Juli. 

Vier Wochen verbrachten 
Kayna Redjem, Marylou Delay 
und Sacha Buisset in Zirndorf 
und unterstützten die Stadt-
gärtnerei tatkräftig bei der 
Pflege der Grünanlagen und 
bepflanzten Verkehrsinseln. 
Damit der Aufenthalt in der 
Partnerstadt nicht nur von 
Arbeit geprägt ist, erhielten die 
drei Französinnen freien Ein-
tritt im Bibert Bad. Außerdem 
lud Jugendhausleiterin Caro-

lin Schindzielorz die Jugend-
lichen nach getaner Arbeit in 
das Jugendhaus ein.

Die Städtepartnerschaft 
mit dem beschaulichen und 
gemütlichen französischen 
Städtchen Bourganeuf im Li-
mousin besteht seit dem Jah-
re 1988. Auch der Besuch von 
Jugendlichen aus der franzö-
sischen Partnerstadt hat Tra-
dition. Lediglich 2020 und 
2021 musste pandemiebe-
dingt schweren Herzens auf 
die Reise verzichtet werden. 
Motor der innigen Städtepart-
nerschaft ist der Deutsch-
Fränzösische-Freundeskreis, 
der es sich zur Aufgabe ge-
macht hat, die Beziehungen 
zwischen den beiden Städten 
auf allen Ebenen zu pflegen.

Bürgermeister Thomas Zwingel, Jugendhausleiterin Carolin 
Schindzielorz und Mitglieder des Deutsch-Französischen-Freun-
deskreises begrüßten die Ferienarbeiterinnen aus Bourganeuf.

Silvana Bolzek und Alexander 
Kroll aus Zirndorfs Partner-
stadt Wintersdorf in Thüringen 
unterstützten die Wohnungs-
baugesellschaft der Stadt 
Zirndorf mbH (WBG) tatkräf-
tig für ganze drei Wochen. 
Worauf sie sich eingelas-
sen haben wissen die beiden 
18-Jährigen genau, schließlich 
waren sie bereits im vergan-
genen Jahr als Ferienarbeiter 
zu Gast in der schönen Bibert-
stadt. 

Im Gedächtnis geblieben 
sind den beiden Jugendli-
chen insbesondere der herz-
liche Empfang ihrer Kollegen 
auf Zeit, ein breiter gesammel-
ter Erfahrungsschatz und ein 

sehr positives Arbeitsumfeld. 
Außerhalb der Arbeitszeiten 
stand den fleißigen Helfern 
Jugendhausleiterin Carolin 
Schindzielorz als Ansprech-
partnerin zur Verfügung und 
das Bibert Bad sorgte kosten-
frei für Abkühlung an heißen 
Arbeitstagen. 

Wintersdorf liegt unmittel-
bar an der thüringisch-säch-
sischen Grenze in der Nähe 
der bekannten Spielkarten-
stadt Altenburg. Nach der 
Wiedervereinigung feierten 
Zirndorf und Wintersdorf 
Verschwisterung. Mittler-
weile ist Wintersdorf nach 
Meuselwitz eingemeindet 
und seither noch ein Ortsteil. 

Bürgermeister Thomas Zwingel (l.) und Jugendhausleiterin Carolin 
Schindzielorz (r.) begrüßen Alexander Kroll und Silvana Bolzek.
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Jugendpartizipation nimmt Form an
Erstes Jugendparlament konstituiert sich
Mit viel Enthusiasmus formierte sich Mitte September das erste Zirndorfer Jugendparlament im Rathaus. 

Souverän durch die Krise
Im Ernstfall gut gewappnet
Viele Zirndorfer kennen ihn 
noch aus seiner 22-jährigen 
Zeit als Kommandant der 
Freiwilligen Feuerwehr Zirn-
dorf. 2008 wechselte er in das 
städtische Ordnungsamt, des-
sen Leitung er wenige Jahre 
später übernahm. Die Rede ist 
von Thomas „Tom“ Rieß. Seit-
her kümmert er sich nicht nur 
um die sicherheitsrechtlichen 
Belange der Stadt Zirndorf, 
sondern insbesondere auch 
um die verkehrsrechtlichen 
Angelegenheiten und steht im 
Bedarfsfall auch als unterhalt-
samer Auktionator für Fundsa-
chen zur Verfügung. 

Seit Ausruf des Katastro-
phenfalls im Rahmen der Co-
rona-Pandemie 2020 ver-
ging kein Arbeitstag, an dem 

er nicht in seiner Funktion als 
Katastrophenschutzbeauf-
tragter der Stadt im Einsatz 
war. Die Zirndorfer Stadtver-
waltung, die zur kritischen und 
damit besonders wichtigen In-
frastruktur zählt, brachte Tho-
mas Rieß souverän und ohne 
größere Zwischenfälle sicher 
durch die Coronakrise. Kaum 
war diese Krise beendet, stell-
te der Krieg in der Ukraine 
ihn zunächst mit der Ankunft 
zahlreicher Flüchtlinge, später 
mit der Gefahr der drohenden 
Gasmangellage vor besondere 
Herausforderungen. Mit dem 
gebotenen Ernst, aber gänz-
lich ohne unnötig Sorgen oder 
gar Panik zu verbreiten, wird 
seither der Plan für den Not-
fall aus- und weitergearbeitet . 

Ganz persönliche Worte 
richtet Bürgermeister Thomas 
Zwingel an ihn: „Ich kenne dich 
jetzt seit rund 50 Jahren und 
weiß, dass ich mich jederzeit 
auf dich verlassen kann. Dein 
Engagement ist beeindru-
ckend, danke dafür.“

Die Zirndorferinnen und 
Zirndorfer können sich in je-
dem Fall sicher sein, dass die 
Bibertstadt gut vorbereitet und 
sicher durch eventuell anste-
hende Krisen geführt wird.

Mehr Jugendpartizipation in 
der Stadt Zirndorf, das haben 
sich Verwaltung und Stadtrat 
für 2022 auf die Fahnen ge-
schrieben. Ein Jugendparla-
ment, bestehend aus Jugendli-
chen zwischen 12 und 20 Jah-
ren, soll, so hat es die Politik 
per Satzung festgelegt, die 
Interessen und Anliegen der 
jungen Generation in Zirndorf 
vertreten.

Im Sommer wurden im Rah-
men einer Jungbürgerver-
sammlung bereits Informa-
tionen und Kontakte mit Ju-
gendlichen ausgetauscht, die 
Wahl des ersten Jugendparla-
ments war für September vor-
gesehen. Für die vom Stadtrat 
ursprünglich vorgesehenen elf 
Sitze haben sich jedoch nicht 
genügend Kandidaten gefun-
den. Um die Motivation der 
neun Jugendlichen, die dem  
städtischen Aufruf zur Kandi-
datur für das Jugendparlament 
prompt folgten, zu würdigen, 
entschloss sich der Zirndorfer 
Jugendrat ganz bewusst, die 
neun Bewerber kommissa-
risch in das erste Zirndorfer 
Jugendparlament zu beru-
fen. Der Jugendrat stellt da-
bei ein verkleinertes und poli-
tisch unabhängiges Gremium 
des Zirndorfer Stadtrats dar, 
der zur Förderung der Belange 
der Jugend gegründet wurde 
und dem Jugendparlament be-
ratend und unterstützend zur 
Seite steht. 

Im Rahmen der konstituie-
renden Sitzung des Jugend-
parlaments Mitte September 
wählten die bestellten Jugend-
lichen eine Vorstandschaft. 
Um die zahlreichen Ideen, die 
bereits in den Köpfen der Ju-
gendlichen schlummern, zeit-
nah anpacken zu können, hat 

das motivierte Jugendparla-
ment monatliche Austausch-
sitzungen geplant. 

Während die frisch ge-
wählte erste Vorsitzende 
Rebecca und Kassenwart 
 Dana das Jugendparlament  
bereits wieder verlassen 
 mussten, bleiben die übrigen 
sieben Mitglieder motiviert am 
Ball um der Jugend Zirndorfs 
ihre Stimme zu geben.

„Ich freue mich riesig, dass 
sich motivierte und engagier-
te junge Menschen gefunden 
haben, denen die Zukunft ihrer 
Stadt am Herzen liegt und die 
bereit sind, ein Ehrenamt für 
die Gesellschaft und damit 
einhergehend Verantwortung  
zu übernehmen“, so Bürger-
meister Thomas Zwingel. 

Am Nachmittag des ersten Schultags konstituierte sich das erste 
Zirndorfer Jugendparlament. 

Thomas Rieß und Bürgermeister 
Thomas Zwingel (Archiv).
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Zirndorfer Kirchweih
Bibertstadt in Feierlaune
Nach zweijähriger Corona-Zwangspause durfte vom 19. bis 23. August endlich wieder die Zirndorfer Kirchweih gefeiert 
werden. Eine Vielzahl von Schaustellerbetrieben verwandelte die Innenstadt vom Marktplatz bis zum Schulsportplatz wie-
der in eine kulinarische wie unterhaltsame Vergnügungsmeile. Abgerundet wurden die fünf ausgelassenen  
Tage durch ein buntes Rahmenprogramm.

Zum Auftakt der fünf aus-
gelassenen Tage wurde am 
Kirchweihfreitag ab 17:00 Uhr 
bei strömendem Regen aber 
zu den rhythmischen Klän-
gen der Stadtjugendkapelle 
der Kärwabaum am Marktplatz 
aufgestellt.

Im brechend vollen Fest-
zelt wurde die Kärwazeit am 
Abend mit Stimmungsmusik 
von den Rothsee Musikanten 
eingeläutet. Wegen des Stark-
regens musste der für Draußen 
geplanten Bieranstich kurzfris-
tig nach innen verlegt werden.

Der Kärwasamstag startete 
traditionell mit dem großarti-
gen Festzug um 14 Uhr. Zahl-
reiche Vereine, Verbände und 
Musikkapellen aus Zirndorf 
und der Region investierten 
viel Zeit und Mühe, um sich 
selbst zu präsentieren, bri-
sante aktuelle Themen hu-
morvoll „durch den Kakao zu 
ziehen“ und die Zuschauer zu 
begeistern - ein riesiger Spaß 
für Groß und Klein und natür-
lich Pflichttermin für alle Fans 
der Kirchweih!
Und wie es sich für einen 
traditionellen Samstag auf 
der Zirndorf Kirchweih ge-
hört, heizten die Moonlights 
zum krönenden Abschluss 
des Tages den Festzeltbe-
suchern am Abend ordent-
lich ein.

Nach den Gottesdiensten 
und der Mundart-Führung des 
Museums wurden am Sonn-
tagnachmittag mit den „Coun-
try Friends“ im Festzelt neue 
Wege beschritten.

Der große Frühschoppen ist 
vom Kirchweihmontag eben-
sowenig wegzudenken, wie 
das Kärwaliedersingen und 
der Betzentanz am Nachmit-
tag. Nach dem Aufstellen des 
Kinder-Kärwa-Baums wur-
den außerdem die glückli-
chen Gewinner der diesjäh-
rigen Schnitzeljagd gekürt. 
Die beiden Hauptpreise, zwei 
iPads, die die Raiffeisenbank 
Bibertgrund eG zur Verfügung 
stellte, sicherten sich die vier-
jährige Milena und die elfjähri-
ge Christina. Beide hatten zu-
vor zehn teils knifflige Fragen 
rund um das Zirndorfer Kirch-
weihgeschehen fehlerfrei mit 
Bravour gelöst. 

Der Dienstag stand bei ver-
billigten Preisen und herrli-
chem Sommerwetter ganz im 
Zeichen der Familien, wäh-
rend die Senioren zu einem 

gemütlichen Beisammensein 
in der AWO eingeladen waren. 
Den krönenden Abschluss der 
Kirchweih 2022 bildete das all-
jährliche Feuerwerk.

Der traditionelle Festzug gehört zu den Höhepunkten der Zirn-
dorfer Kirchweih. 30 Vereine und Kapellen nahmen in diesem Jahr 
teil.

Zirndorfs Bürgermeister Thomas Zwingel und Silke Breimer von 
der Raiffeisenbank Bibertgrund eG übergeben den glücklichen Ge-
winnerinnen Milena (l.) und Christina (2.v.r.) die iPads. 
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Veranstaltungen der ZiMa Zirndorf Marketing eG
Die ZiMa Zirndorf Marketing eG arbeitet eng mit den Akteuren aus Handel, Dienstleistungsbetrieben,  Gastronomie und 
Übernachtungsbetrieben zusammen. Im regen Austausch mit den Mitgliedern wurden erneut verschiedenste Veranstal-
tungen und Aktionen organisiert. Mit den verkaufsoffenen Sonntagen, der Langen Einkaufsnacht, dem Hohenzollerntag, 
der Musiknacht und dem Altmühltal Classic Sprint setzte die ZiMa besondere Akzente im Zirndorfer Veranstaltungsjahr.

Zirndorfer Frühlingsmarkt
Nach zwei Jahren Zwangs-
pause konnte am 24.04.2022 
endlich wieder mit einem at-
traktiven Markt und verkaufs-
offenen Sonntag der Frühling 
begrüßt werden. Auch wenn 
der Wettergott es zu Anfang 
noch nicht gut meinte, kamen 
zahlreiche Besucher aus nah 
und fern, um die Angebote 
am Marktplatz und in der In-
nenstadt an den zahlreichen 

Marktständen zu entdecken. 
Am Marktplatz konnten die 
Kinder wieder einige Runden 
mit der Kindereisenbahn dre-
hen oder sich beim Stand des 
Jungendhauses „Alte Scheu-
ne“ beim Malen an einer Staf-
felei versuchen oder schmin-
ken lassen. Ein Clown kreierte 
fantasievolle Ballontiere nach 
den Wünschen der Kleinen. 
Auch die Zirndorfer Händler 
beteiligten sich mit einem ver-

kaufsoffenen Sonntag und lu-
den mit frühlingshaften Ange-
boten und Aktionen zu einem 
entspannten Einkaufsbummel 
ein - belohnt durch den regen 
Zuspruch der Besucher. Für 
den aufkommenden Hunger 
fand sich in den Gaststätten, 
Metzgereien, Cafés und an 
den Marktständen bei einem 
umfangreichen kulinarischen 
Angebot für jeden Geschmack 
etwas. 

Magische Nacht
Am 24. Juni 2022 stand die 
Zirndorfer Innenstadt ganz 
unter dem Motto „Magic“ 
und bot - erneut nach an-
fänglichem Regen - den Besu-
chern ein magisches Einkaufs-
erlebnis mit buntem Programm 
von 18 bis 23 Uhr. Neben dem 
Marktbetrieb mit ausgewähl-
ten Anbietern in der Innen-
stadt, wurde ausgiebig bis 
tief in die Nacht geshoppt. An 
verschiedenen Standorten gab 
es über den Abend verteilt be-
geisternde Showacts und Auf-

tritte. Stelzenläufer in funkeln-
den Gewändern, eine Fee mit 
bunten Seifenblasen, Zaube-
rer, Jongleure, Straßenmusi-
ker, eine Fotobox für lustige 
oder geheimnisvolle Bilder, 
eine große Spielefläche für alle 
Generationen, eine glanzvol-
le Feuershow und fetzige Mu-
sik zu deftigen Schmankerln 
sowie tolle Angebote und Ak-
tionen in den geöffneten Ge-
schäften und an den Markt-
ständen verzauberten die Be-
sucher und machten die Nacht 
tatsächlich magisch! 

Altmühltal Classic Sprint

Am 10. Juni 2022 hörte Zirn-
dorf endlich wieder das ver-
traute Brummen alter Motoren. 
Der Altmühltal Classic Sprint 
machte im Rahmen der tradi-
tionellen Prolog-Runde durch 
den Landkreis Fürth wieder 
Halt in Zirndorf – diesmal gab 
es sogar zwei Wertungsprü-
fungen, sodass knapp drei 
Stunden Oldtimerfeeling pur 
zu erwarten waren!

Zirndorf hat sich in den 
letzten Jahren zum Zuschau-
erhighlight entwickelt. „Auf 
der legendären Zirndorfer 
Oldtimer-Meile werden ihnen 
Ovationen und Begeisterung 
entgegenschlagen“, kündigte 
der Veranstalter an. Ab 18:30 
Uhr wurden die Raritäten am 
Marktplatz anmoderiert, ab-

solvierten anschließend in der 
Nürnberger Straße ihre erste 
Wertungsprüfung mit Zeit-
messung und kehrten nach 
einer kleinen Runde durch 
den Landkreis zu einer erneu-
ten Durchfahrt der Oldtimer-
Meile nach Zirndorf zurück. 
Hochkarätiges Renngerät, 
Highlights und zahlreiche Exo-
ten sind dort ebenso zu finden 
wie Mittelklasse- und Kleinwa-
gen. Deshalb ist es nicht ver-
wunderlich, dass wieder Hun-
derte Menschen entlang der 
Strecke standen und den Old-
timern entgegenjubelten. Ab-
gerundet wurde die Veranstal-
tung durch ein kleines Oldti-
mertreffen am Marktplatz, wo 
man parallel zur Rallye weitere 
Schätze bewundern konnte.
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Verkaufsoffener Sonntag zum 
Stadt- und Brauereihoffest
Es war wieder viel geboten 
am Stadt- und Brauereihof-
fest vom 22.-24. Juli 2022 in 
Zirndorf. Am Sonntag fand bei 
strahlend blauem Himmel der 
verkaufsoffene Sonntag statt 
und viele Besucher nutzten 
die Chance zum Shopping in 
der Nürnberger und Fürther 
Straße. Verkaufs- und Infor-
mationsstände von externen 
Ausstellern bereicherten er-
neut das Angebot und luden 
zum sonntäglichen Flanieren, 
Schauen und Einkaufen ein. 

Hohenzollerntag
Zum vierten Mal schon fand 
am 9. Oktober 2022 der über-
regionale Hohenzollerntag 
statt. Nach zweijährigem Ein-
schnitt durch Corona wurde 
der Familientag nun wieder 
an zahlreichen Orten und so 
auch in Zirndorf begangen. 
Das diesjährige Motto lautete 
„Gerüstet und gewandet“ und 
im Städtischen Museum wurde 
passend dazu allerhand Wis-
senswertes zu den Hohenzol-
lern in Zirndorf, ihrem ehema-
ligen Sitz auf der Burg Berch, 
und natürlich zu deren Beklei-
dungen präsentiert. In der Sel-
fieEcke konnte man sogar ein 
Foto mit dem Harnisch machen 
und sich in der Zeit zurückver-
setzen lassen.

Zirndorfer Herbstmarkt
Der Zirndorfer Herbstmarkt 
mit verkaufsoffenem Sonn-
tag am 16. Oktober 2022 war 
wieder ein echter Publikums-
magnet und lockte bei strah-
lend blauem Himmel Jung und 
Alt in Scharen nach Zirndorf. 
Die Besucher konnten in der 
Innenstadt attraktive Ange-
bote an zahlreichen Markt-
ständen entdecken und sich 
von einem ortsansässigen 
Künstler porträtieren lassen. 
Ein kunterbuntes Kinderpro-
gramm am Marktplatz und 
die Erdwind-Spiele am Part-
nerschaftsplatz begeisterten 
die großen und kleinen Besu-

cher und luden zum Mitma-
chen ein. Die Stadtbücherei 
hatte viele kleine und auch 
große Gäste bei den Vorlese-
stunden und die Ausstellungen 
des Städtischen Museums so-
wie die Stadtführung fanden 
viele interessierte Besucher. 
Auch die Zirndorfer Händler 
beteiligten sich mit einem ver-
kaufsoffenen Sonntag und lu-
den mit vielen Angeboten und 
Aktionen zu einem entspann-
ten Einkaufsbummel ein. In 
den Gaststätten und an den 
Marktständen fanden die Be-
sucher ein umfangreiches ku-
linarisches Angebot für jeden 
Geschmack.

Musiknacht 
Auch die 12. Zirndorfer Mu-
siknacht ging am 5. Novem-
ber 2022 nach langjähriger 
Coronapause mit großem Er-
folg über die Bühne.
Unterschiedlichste Musikrich-
tungen in 10 Gaststätten und 
Kultureinrichtungen sorgten 
dieses Jahr endlich wieder für 
großen Zulauf in den teilneh-
menden Zirndorfer Betrieben. 
Vor allem das Jugendhaus Alte 
Scheune mit Rockabilly-Sound 

von „Christl & The Session 
Club“ sowie die Altstadtklau-
se mit „Roland an der Orgel“ 
platzten wieder aus allen Näh-
ten. Weiterhin gab‘s tolle Mu-
sik im Biergrafensaal mit „Big 
Yellow Taxi“ und Salsafeeling 
mit „Salsaborrr“ im Bassd 
scho. „Hübscher, Hauber & 
Friends“ begeisterten wieder 
im Restaurant Der Kleine Grie-
che, in der Bar1 groovten die 
Jazz-Fans zu „Stringophone“, 

„Frunken Fear“ sorgte im Saal 
vom Goldenen Löwen für gu-
te Stimmung und „DJ Racoon“ 
ließ im Café Klatsch die Her-
zen der 90er Fans höher schla-
gen. „Suzan Baker & Dennis 
Lüddicke“ waren wieder bei 
Orfeas zu hören und „Il Duo 
& Friends“ verzauberten das 
Publikum im PanÒlio. Eine ab-
wechslungsreiche und rundum 
gelungene Nacht für alle Mu-
siknachtschwärmer!

Christl & The Session Club heizten den Besuchern in der Alten 
Scheune kräftig ein.
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Fortsetzung - 50 Jahre städtische Sing- und Musikschule

Trotz der Pandemie waren
wir auch im Jahr 2020 so gut 
wie möglich für unsere Besu-
cherinnen und Besucher da.  
Aufgrund des Lockdowns zu 
Jahresbeginn musste das Ju-
gendhaus für eine längere 
Dauer geschlossen bleiben. 
In dieser Zeit haben wir den 
Kontakt zu den Kindern und
Jugendlichen durch digita-
le Medien gehalten. Über In-
stagram gab es Tipps gegen
Langeweile, virtuelle Challen-
ges und digitale Billardturnie-
re. In den Pfingstferien orga-
nisierten wir eine Rallye durch
die Stadt für Groß und Klein. 
Im gesamten Stadtgebiet
konnten kleine Rätsel gelöst
werden, um am Ende ein Lö-
sungswort zu finden und tolle 
Preise abzusahnen. 
Unsere kulturellen Veranstal-
tungen für Erwachsene leiden
unter der Pandemie am meis-
ten.  Aufgrund der Beschrän-
kungen konnten in diesem
Jahr von 16 geplanten Ver-
anstaltungen nur 7 stattfin-

den. Wir hoffen trotzdem im
nächsten Jahr wieder Veran-
staltungen anbieten zu kön-
nen.
Wir freuen uns, dass das Ju-
gendhaus seit dem Sommer-
anfang wieder geöffnet hat. 
Mit entsprechenden Infekti-
onsschutzmaßnahmen kön-
nen wir unserer Arbeit nach-
gehen. Die Eltern-Kind-Grup-
pe ist ins Kreativzentrum ge-
zogen und kann sich so auch 
im verfügbaren Außenbereich 
ausprobieren. Der Kindertreff 
an der „Chillbox“ war sehr ak-
tionsreich, beispielsweise mit
einem Fußballparcours und
besonders kreativ mit vielen 
Bastelhighlights. Die Mäd-
chen- und Jungengruppe ge-
noss eine rege Teilnahme auf-
grund von Ausflügen, unter 
anderem in den Trampolin-
park und es wurde eine Sitz-
ecke aus Europaletten für un-
ser Außengelände gebaut. 
Beim Freiwilligen Sozialen
Schuljahr konnten sich auch
in diesem Jahr Schülerinnen 

und Schüler aus den weiter-
führenden Schulen in unter-
schiedlichen Einrichtungen 
ehrenamtlich engagieren. Im 
offenen Treff wurde viel ge-
redet, zugehört, gelacht und 
gemeinsame Aktionen unter-
nommen. Es wurde zum Bei-
spiel fleißig an unserer lega-

len Wand Graffiti gesprüht, 
es gab kulinarische Highlights 
aus verschiedenen Ländern
und Alltagsmasken wurden
mit Hilfe von Siebdruck ver-
schönert. 
Wir bedanken uns bei allen
Besucherinnen und Besu-
chern der Alten Scheune!

Jugendhaus "Alte Scheune"

zes des schon unter dem Alt-
meister viele Jahre das erste 
Tenorhorn spielenden Ernst

Hutter bis zum heutigen Tage 
weiterlebt. Unter dem selbst-
gesetzten Motto „Das Feu-

er brennt weiter!“ stand denn 
auch ein zweitägiger Work-
shop vor dem großen Lock-
down, den Ernst Hutter in den 
Räumen der Musikschule ab-
hielt. Knapp fünfunddreißig
Blasmusiker*innen aus ganz
Nordbayern waren zusam-
mengekommen, um die Aura 
und das Herz der Egerländer 
Musik zu erfühlen und zu be-
greifen. 
Ukulele to go!
Wer kennt es nicht, das klei-
ne Saiteninstrument, das 
fälschlicherweise gerne von
diesbezüglich unerfahre-
nen Erziehungsberechtigen 
als „Kindergitarre“ erwor-
ben wird? Mit nur 4 Saiten
ist es grundsätzlich leicht zu 
spielen, die Kniffs und Tricks
konnte man aber im Rahmen
eines vierstündigen Work-
shops, den der Gitarren-Vir-
tuose und Ukulelen-Buch-

Verfasser Richard Kleinmaier 
in der Musikschule abhielt, 
erlernen. Kleinmaier ist in der 
Szene kein unbeschriebenes
Blatt, tourte er doch mit so 
bekannten Bandleadern wie
Max Greger, Hugo Strasser
oder Thilo Wolf durch die 
Lande. Heute unterrichtet
er am Heinrich-Schliemann-
Gymnasium und an der Mu-
sikschule in Fürth. Die Teil-
nehmer*innen des Zirndorfer 
Workshops hatten jede Men-
ge Spaß und werden mit dem 
kleinen musikalischen Weg-
begleiter sicherlich weiter-
machen. Also doch zwei Hö-
hepunkte in einem an und für 
sich völlig verrückten Jubel-
jahr. 2021 möchte man, so-
weit dies möglich sein wird,
das Jubiläumskonzert am 17. 
April um 17.00 Uhr in der Paul-
Metz-Halle nachholen.
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STADT ZIRNDORF

STÄDT. SING- UND MUSIKSCHULE
Kurse im Schuljahr 2022/2023

(gemeinsam mit der Stadtjugendkapelle Zirndorf e.V.)

Akkordeon	 Blockflöte	 E-Bass E-Gitarre Flötengruppe		
Geige/Bratsche	 Horn	 Keyboard Klavier Klarinette	
MFE	1	 MFE	2	 Musicalgruppe Melodica Posaune	
Querflöte	 Saxophon	 Schlagzeug Singen Tenorhorn	
Trompete	 Trommel	 Tuba Xylophon

Infos unter 09 11 / 96 53 38 27 – wochentags jeweils von 9 Uhr bis 12 Uhr
Der Musikschulleiter Werner Siebenhaar und das Lehrerkollegium wünschen allen Zirndorfer Bürgerinnen und Bürgern ein 
Frohes Weihnachtsfest 2022 und einen Guten Rutsch in das Jahr 2023!

#erlebnis 

#ehrlich 

#regional 

#familiär 

#tradition 

#bodenständig #persönlich 

#kompetent 
#nachhaltig 

#qualität #natur #qualität #natur #qualität 

#gärtnerqualität 
ZWEI STARKE PARTNER IN DER REGION Blumen Schöner

Nürnberger Straße 34, 90513 Zirndorf
Tel.: 0911 – 60 39 92
info@blumen-schoener.de
www.blumen-schoener.de

Pfl anzenhaus Schöner
Jahnstraße 14, 90513 Zirndorf
Tel.: 0911 – 60 66 68
info@pfl anzen-schoener.de
www.pfl anzen-schoener.de

seit 1925

#blumenschoener
  Sträuße aus Meisterhand.

  Dekorationen für jeden Anlass.

  Sommerblumen aus eigener   
 Aufzucht im Naturgarten.

#pfl anzenschoener
  Große Auswahl an regionalen  
 Pfl anzen für Dein Zuhause.

  Innenraum- und Terrassen-   
 begrünung vom zertifi zierten   
 Raumbegrüner.

  Naturerden, -Dünger und    
 nachhaltige Produkte.#heimat

#erlebnis 
#familiär 

#tradition 

bodenständig #persönlich 

#individuell #qualität 

#heimat
REGIONAL – FAMILIÄR – KOMPETENT

MIT UNS WIRD ES BEI EUCH ...

REGIONAL – FAMILIÄR – KOMPETENT

MIT UNS WIRD ES BEI EUCH ...

Anzeige

Gebrüder Streichsbier
(Gleiche Anzeige wie letztes Jahr)

Städt. Sing- u. - Musikschule
(Änderungen siehe beigefügtes jpg:

Anzeige_Musikschule_Änderungen.jpg)
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Trotz der Pandemie waren 
wir auch im Jahr 2020 so gut 
wie möglich für unsere Besu-
cherinnen und Besucher da.  
Aufgrund des Lockdowns zu 
Jahresbeginn musste das Ju-
gendhaus für eine längere 
Dauer geschlossen bleiben. 
In dieser Zeit haben wir den 
Kontakt zu den Kindern und 
Jugendlichen durch digita-
le Medien gehalten. Über In-
stagram gab es Tipps gegen 
Langeweile, virtuelle Challen-
ges und digitale Billardturnie-
re. In den Pfingstferien orga-
nisierten wir eine Rallye durch 
die Stadt für Groß und Klein. 
Im gesamten Stadtgebiet 
konnten kleine Rätsel gelöst 
werden, um am Ende ein Lö-
sungswort zu finden und tolle 
Preise abzusahnen. 
Unsere kulturellen Veranstal-
tungen für Erwachsene leiden 
unter der Pandemie am meis-
ten.  Aufgrund der Beschrän-
kungen konnten in diesem 
Jahr von 16 geplanten Ver-
anstaltungen nur 7 stattfin-

den. Wir hoffen trotzdem im 
nächsten Jahr wieder Veran-
staltungen anbieten zu kön-
nen.
Wir freuen uns, dass das Ju-
gendhaus seit dem Sommer-
anfang wieder geöffnet hat. 
Mit entsprechenden Infekti-
onsschutzmaßnahmen kön-
nen wir unserer Arbeit nach-
gehen. Die Eltern-Kind-Grup-
pe ist ins Kreativzentrum ge-
zogen und kann sich so auch 
im verfügbaren Außenbereich 
ausprobieren. Der Kindertreff 
an der „Chillbox“ war sehr ak-
tionsreich, beispielsweise mit 
einem Fußballparcours und 
besonders kreativ mit vielen 
Bastelhighlights. Die Mäd-
chen- und Jungengruppe ge-
noss eine rege Teilnahme auf-
grund von Ausflügen, unter 
anderem in den Trampolin-
park und es wurde eine Sitz-
ecke aus Europaletten für un-
ser Außengelände gebaut. 
Beim Freiwilligen Sozialen 
Schuljahr konnten sich auch 
in diesem Jahr Schülerinnen 

und Schüler aus den weiter-
führenden Schulen in unter-
schiedlichen Einrichtungen 
ehrenamtlich engagieren. Im 
offenen Treff wurde viel ge-
redet, zugehört, gelacht und 
gemeinsame Aktionen unter-
nommen. Es wurde zum Bei-
spiel fleißig an unserer lega-

len Wand Graffiti gesprüht, 
es gab kulinarische Highlights 
aus verschiedenen Ländern 
und Alltagsmasken wurden 
mit Hilfe von Siebdruck ver-
schönert. 
Wir bedanken uns bei allen 
Besucherinnen und Besu-
chern der Alten Scheune!

Jugendhaus "Alte Scheune"

zes des schon unter dem Alt-
meister viele Jahre das erste 
Tenorhorn spielenden Ernst 

Hutter bis zum heutigen Tage 
weiterlebt. Unter dem selbst-
gesetzten Motto „Das Feu-

er brennt weiter!“ stand denn 
auch ein zweitägiger Work-
shop vor dem großen Lock-
down, den Ernst Hutter in den 
Räumen der Musikschule ab-
hielt. Knapp fünfunddreißig 
Blasmusiker*innen aus ganz 
Nordbayern waren zusam-
mengekommen, um die Aura 
und das Herz der Egerländer 
Musik zu erfühlen und zu be-
greifen. 
Ukulele to go!
Wer kennt es nicht, das klei-
ne Saiteninstrument, das 
fälschlicherweise gerne von 
diesbezüglich unerfahre-
nen Erziehungsberechtigen 
als „Kindergitarre“ erwor-
ben wird? Mit nur 4 Saiten 
ist es grundsätzlich leicht zu 
spielen, die Kniffs und Tricks 
konnte man aber im Rahmen 
eines vierstündigen Work-
shops, den der Gitarren-Vir-
tuose und Ukulelen-Buch-

Verfasser Richard  Kleinmaier 
in der Musikschule abhielt, 
erlernen. Kleinmaier ist in der 
Szene kein unbeschriebenes 
Blatt, tourte er doch mit so 
bekannten Bandleadern wie 
Max Greger, Hugo Strasser 
oder Thilo Wolf durch die 
Lande. Heute unterrichtet 
er am Heinrich-Schliemann-
Gymnasium und an der Mu-
sikschule in Fürth. Die Teil-
nehmer*innen des Zirndorfer 
Workshops hatten jede Men-
ge Spaß und werden mit dem 
kleinen musikalischen Weg-
begleiter sicherlich weiter-
machen. Also doch zwei Hö-
hepunkte in einem an und für 
sich völlig verrückten Jubel-
jahr. 2021 möchte man, so-
weit dies möglich sein wird, 
das Jubiläumskonzert am 17. 
April um 17.00 Uhr in der Paul-
Metz-Halle nachholen.
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Traubenstraße 23
90513 Zirndorf / Wzl.
Tel. 0 91 27/88 14
info@streichsbier-bau.de
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Mitten im Herzen der Stadt liegt in bester Lage die Stadt-
bücherei mit ihren neuen Räumen.

Verteilt auf zwei Ebenen und insgesamt 500 m2 Fläche stehen 
rund 27.000 Medien zur Nutzung bereit. Das große Angebot 
an Romanen, Sachbüchern, Kinderbüchern, Zeitschriften so-
wie Filmen, Hörbüchern, Compact Discs und Tonies präsen-
tiert sich in hellen, freundlichen und barrierefreien Räumen. 
Darüberhinaus stehen rund 12.600 E-books zum Download 
zur Verfügung.
Das gemütliche Lesecafé mit Blick auf den Marktplatz 
hat sich als beliebter Treffpunkt entwickelt. Sehr rege an-
genommen wurde hier auch das große Angebot an Zeit-
schriften und Zeitungen.

Zahlreiche Schulklassen, Hortgruppen und Kindertages-
stätten erhielten im Rahmen eines Einführungsvormittags eine 
Einführung in die Büchereibenutzung.

Leseförderung wurde wie immer auch in diesem Jahr groß 
geschrieben. So war die diesjährige Aktion des Sommerfe-
rien-Leseclubs unter dem Motto „Lesen was geht“ ein großer 
Erfolg. Bereits zum dreizehnten Mal beteiligte sich die Stadt-
bücherei an der Aktion zur Leseförderung von Kindern und 
Jugendlichen. 109 Kinder und Jugendliche der Altersklasse 
sechs bis vierzehn Jahre nahmen am Leseclub teil. Sie er-
reichten zusammen die stolze Zahl von 573 gelesenen und 
bewerteten brandneuen Jugendromanen. Jedes gelesene 
Buch nahm mittels eines Bewertungsbogens an einer Ver-
losung teil. 79 Teilnehmerinnen und Teilnehmer erhielten 
zudem eine Urkunde für mindestens drei gelesene und 
bewertete Bücher. 

Die Stadtbücherei im Herzen der Stadt
Auch alle übrigen Teilnehmerinnen und Teilnehmer durften 
sich bei der Verlosung über schöne Preise freuen. 

Vielfältige Buchausstellungen für Kinder und Erwachsene 
wurden auch in diesem Jahr gezeigt. Anlässlich des Heimat-
festivals „50 Jahre Landkreis Fürth“ präsentierte die Stadt-
bücherei eine Buchausstellung zum Thema „Heimat“. Große 
Beachtung fand auch die Wanderausstellung „Wie war das 
damals? Kindheit und Jugend im Dritten Reich“ 

Ausverkauft waren die Krimilesung mit Monika Martin (Bild oben) 
sowie die Lesung für Kinder mit Knut Krüger im Rahmen des Kin-
derliteraturfestivals (Bild unten).

Mit 19 gelesenen Bü-
chern war die acht-
jährige Jasmin Lippert 
aus der zweiten Klas-
se der Grundschule II 
die diesjährige Spit-
zenreiterin der Lese-
aktion. Die Gewinnerin 
erhielt neben einer Ur-
kunde einen Buchgut-
schein.

Im Rahmen einer großen Abschlussfeier konnten die Kinder ihre 
Urkunden, Buchgutscheine, Bouldergutscheine, Papeteriegut-
scheine, Pizzagutscheine und Süßes in Empfang nehmen. 



Krimiautorin Monika Martin las vor ausverkauftem
  Publikum aus ihrem neuen Roman "Findelkind".

(Dieses Foto entstand vor Ausbruch der Corona-Pandemie.) 

Die neuen Räumlichkeiten der Stadtbücherei am Marktplatz.
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Die Stadtbücherei im Herzen der Stadt

Seit nunmehr einem Jahr  findet 
man die Zirndorfer Stadtbü-
cherei in ihrem neuen Domizil 
am Marktplatz. Das zentral 
gelegene neue Gebäude be-
sticht durch seinen hervor-
ragenden Standort mitten im 
Herzen der Stadt. Sehr viele 
Bürgerinnen und Bürger ha-
ben die Einrichtung schon 
für sich entdeckt und lobten 
die hellen freundlichen Räu-
me, die zudem behinderten-
gerecht konzipiert sind. Auf 
über 500 m2 Fläche ste-
hen der Leserschaft rund 
25.000 Medien zur Auslei-
he zur Verfügung, ein Ange-
bot, von dem reger Gebrauch 
gemacht wurde. In den Be-
reichen Roman, Sachbuch 

und Kinderbuch, aber auch 
Film, Hörbuch, Compact Disc 
und Tonie konnten die Besu-
cher unter sehr vielen Neuer-
scheinungen wählen. Darüber 
hinaus standen rund 12.000 
E-books zum Download zur 
Verfügung. Das Lesecafé lud 
mit herrlichem Blick auf den 
Marktplatz zum Verweilen ein.
Großen Anklang fand das er-
weiterte Angebot von Zeitun-
gen und Zeitschriftenabonne-
ments.
Neben verschiedenen gut be-
suchten Ausstellungen wie 
z.B. „Integration – Zusammen 
leben und „Auf dem Weg zur 
Gesundheit“ konnten leider in 
diesem Jahr, bedingt durch 
die Corona-Situation, keine 

größeren Veranstaltungen 
mehr stattfinden. Einen vollen 
Erfolg verbuchte auch wieder 
der diesjährige Sommerferi-
en-Leseclub unter dem Motto 
„Lesen was geht!“.
117 Kinder und Jugendliche 
beteiligten sich sehr erfolg-
reich an der Aktion zur Le-
seförderung mit 678 gelese-
nen und bewerteten Büchern! 
Spitzenreiterin war in diesem 
Jahr die zwölfjährige Lilly- 
Celine Fischer aus der sechs-
ten Klasse der Realschule 
Zirndorf mit 47 gelesenen Bü-
chern. Sie schlug damit ihren 
eigenen Rekord, konnte sie 
doch bereits vor zwei Jahren 
den Sommerleseclub für sich 
entscheiden. Sie erhielt neben 
einer Urkunde als Sonderpreis 

einen Buchgutschein. Auch 
wenn es in diesem Jahr keine 
große Abschlussfeier geben 
konnte, durften sich dennoch 
alle Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer über schöne Preise 
freuen. Sehr große Nachfrage 
erfuhr der Bestellservice per 
E-Mail, den die Stadtbüche-
rei während der Schließung 
im Frühjahr zur Literaturver-
sorgung anbot. Dennoch war 
die Erleichterung bei den Be-
suchern groß, als sie ihre Bü-
cherei wieder persönlich be-
suchen durften.
Die Möglichkeit der  24 h Rück-
gabe rund um die Uhr über das 
automatische Rückgabefens-
ter wurde von den Leserinnen 
und Lesern sehr viel genutzt 
und überaus positiv bewertet.
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Testen
Sie uns

jetzt!

Mehr Informationen unter www.lmb-druck.de

Ihr starker Partner
für alles rund um den Druck

L/M/B Druck ist Ihre Full-Service-Druckerei 
in Nürnberg. Aus dem Herzen der Metropol-

region heraus bieten wir Ihnen Druckprodukte
in höchster Qualität.
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Das Zirndorfer Museum
Ein Rückblick

Nachdem im Januar die Sonderausstellung „Die Küche in 
Kinderhand“ zu Ende gegangen war, beteiligte sich das 
Museum von April bis Mai mit der Ausstellung „Schulalltag 
im Nationalsozialismus“ an dem landkreisweiten Projekt 
„Mitgemacht? Die NS-Zeit im Landkreis Fürth“. Insgesamt 
acht Ausstellungen bildeten einen Reigen von thematisch 
abgestimmten Projekten der Heimatvereine Cadolzburg, 
Langenzenn, Oberasbach, Roßtal und Wilhermsdorf sowie 
der Museen in Cadolzburg und Zirndorf. Die im Sommer 
eröffnete Ausstellung „Wer spielt mit? Spiele-Klassiker mit 
Geschichte“ weckte ebenfalls großes Besucherinteresse. 
Vor allen Dingen die Spieltische, an denen u.a. verschie-
dene Brett- und Legespiele ausprobiert werden konnten, 
waren stets gut besetzt.

Beim 50-jährigen Landkreisjubiläum auf dem Gut Wolf-
gangshof in Zirndorf-Anwanden im September war das 
Museum zusammen mit der VHS Zirndorf-Stein mit einem 
Informationsstand vertreten. Gemeinsam mit der Tourist-
Information wurde im Oktober der Hohenzollerntag, der 
unter dem Motto „Gerüstet und gewandet“ Kleidung, 
Mode und Rüstungen der Familie Hohenzollern themati-
sierte, im Museum begangen. 

Die anhaltende Bereitschaft der Zirndorfer Bevölkerung, 
dem Museum ihre Spielzeugschätze zu überlassen, war 
auch in diesem Jahr sehr erfreulich. Besonders erwäh-
nenswert ist dabei eine Schenkung zur Metallwarenfir-
ma Lorenz Bolz (LBZ), die neben zahlreichem Spielzeug 
auch historisch aufschlussreiche Unterlagen zur Firmen-
geschichte enthielt.

Neu aufgenommen in das Führungsprogramm wurde 
der seniorengerechte Wallensteinspaziergang rund um 
die Alte Veste, der viel Anklang bei der Altersgruppe ab 
60 Jahre fand. Auch für das Jahr 2023 stehen wieder inte-
ressante Veranstaltungen, Führungen und Ausstellungen 
auf dem Museumsprogramm und das Museumsteam freut 
sich darauf, vielen Besuchern aus nah und fern einen in-
formativen, erlebnisreichen und angenehmen Aufenthalt 
in der Stadt Zirndorf zu ermöglichen.

Am Zirndorfer Herbstmarkt erhielt das Museumsteam Unterstüt-
zung von Mitgliedern der Interessensgemeinschaft „Regiment 
Jung-Tilly“. In nach Originalvorlagen geschneiderten Gewändern 
aus der Zeit des Dreißigjährigen Krieges zogen sie als Pikenier, 
Musketier und Trossbube zusammen mit der Museumsmarketen-
derin durch die Innenstadt und machten die Marktbesucher u.a. 
auf den Wallenstein-Erlebnisweg aufmerksam.



Gastliches ZirndorfGastliches Zirndorf
Gasthof-Pension „Bub”
Familie Böhm
Fremdenzimmer mit Dusche/WC, Selbstwähltelefon
und Kabel-TV, schattiger Biergarten, Parkplatz,
Gesellschaftsräume für Veranstaltungen bis 60 Personen.
Donnerstag Ruhetag.
Neues Gästehaus am Marktplatz, Appartements ab 48,– €.

90513 Zirndorf, Fürther Straße 5
Telefon: 09 11 / 60 67 05, Fax: 09 11 / 6 00 29 08

Hotel „KNORZ”
Das Familienhotel
18 Komfortzimmer, Durchwahltelefon, 
7 Familien-Appartements, 7 Ferienwohnungen, 
Garagen, Parkplätze, schöner Kinderspielplatz
90513 Zirndorf, Volkhardtstraße 18, Richtung Paul-Metz-Halle
Telefon: 09 11 / 60 70 61 u. 960 63 50, Fax: 09 11 / 6 00 20 12
E-Mail: email@hotelknorz.de 
www.hotelknorz.de

Italienische Spezialitäten. Pizza, Pasta, Fisch- und Fleisch-
Gerichte werden immer frisch zubereitet!
– Alle Gerichte auch zum Mitnehmen –

90513 Zirndorf, Volkhardtstraße 9, Tel. 0911/60 88 92
Öffnungszeiten: Täglich von 11.30 bis 14.00 Uhr, abends ab 
17.00 Uhr, Dienstag Ruhetag

Gaststätte „Zum Bauernwirt”
l Jeden Mittwoch Schlachtschüssel
l Freitags frischer Fisch
 nach ausgewählten Rezepten
l Sonntags ofenfrische Bratenspezialitäten
l Bekannte gute fränkische Küche
l Nur Montag Ruhetag

Inhaber: Familie Tasso Chatzopoulos  
90513 Zirndorf, Hauptstraße 12
Telefon: 09 11 / 60 45 63

Griechische & Fränkische Spezialitäten

Räumlichkeiten für Familien- und Betriebsfeiern
für 35/50/60 und für 250 Personen vorhanden

Am Marktplatz 5   90513 Zirndorf

Telefon 0911  27 23 80 10   WhatsApp 0162 3333016

E-Mail info@goldener-loewe-zirndorf.de

www.goldener-loewe-zirndorf.de
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Jugendhaus „Alte Scheune“
Ein abwechslungsreiches Jahr liegt hinter uns

Unsere Gruppen kamen dabei nicht zu kurz. Wie immer 
begrüßte die Schnecke Sissi jedes Kind in der Eltern-
Kind-Gruppe und führte auf das wöchentlich wechselnde 
Thema hin. Im Kindertreff in der Chillbox fanden viele ver-
schiedene Angebote für Grundschüler:innen statt. Unsere 
Mädchen- und Jungengruppe war das Jahr über kreativ 
und sportlich aktiv sowie kulinarisch unterwegs. Es wurde 
unter anderem getöpfert, ein Dinner gekocht, ein Film ge-
dreht und in der Werkstatt gebaut. Natürlich konnte auch 
der Tatendrang bei unseren Ausflügen ausgelebt werden. 
Wir besuchten den Steinbock, das Schwimmbad und die 
Trampolinhalle.

In diesem Jahr haben wieder unglaublich viele 
Schüler:innen am freiwilligen sozialen Schuljahr teilge-
nommen. Sie haben mit ihrer Tätigkeit einen wichtigen 
Anteil im sozialen Miteinander einer Gemeinde geleistet. 
Auch die teilnehmenden Einrichtungen haben einen wich-
tigen Beitrag in der Förderung des Engagements bei Ju-
gendlichen übernommen und eine wertvolle Zusammen-
arbeit mit ehrenamtlichen Helfer:innen bewiesen.

In den Sommerferien fanden gleich drei Workshops für 
die Zirndorfer Jugend statt, in denen sie sich ausprobieren 
und Neues erlernen konnten. Dabei hatten sie zum Bei-
spiel die Gelegenheit sich dem Skateboard zu widmen. 
Es wurde das Fahren und Tricks geübt, Rampen für die 
Skateanlage gebaut und zum Abschluss fand dort ein 
Skatecontest statt. Beim Zirkusworkshop „Manege frei“ 
konnten die Teilnehmer:innen Einheiten einer Zirkusauf-
führung kennenlernen und diese am letzten Tag auch 
vor Publikum präsentieren. Ein weiterer Workshop war 
das GraffitiProjekt im Zimmermannspark. Das Toiletten-
häuschen im Zimmermannspark brauchte dringend einen 
neuen Anstrich. Gemeinsam mit einer Künstlerin und 9 
Jugendlichen haben wir das Häuschen mit einem komplett 
neuen Design versehen.

Für die Erwachsenen fanden 13 Veranstaltungen mit 
Highlights, wie der Musiknacht mit Christl & the Session 
Club, Muddy What?, sowie Biber Herrmann und der Gold-
ies Disco in unserer schönen Scheune statt. 

Seit Oktober haben wir außerdem Zuwachs in unserem 
Team bekommen. Wir begrüßen Ramona Klenk als neue 
Sozialpädagogin in der Alten Scheune. Sie kümmert sich 
um die mobile Jugendarbeit in den Außenorten und ist auf 
den Straßen als Streetworkerin unterwegs. 

Auch unser Alltagsgeschäft mit dem offenen Treff hatte 
unterhaltende Zeiten. Wir tobten uns wöchentlich in der 
Sporthalle Mühlstraße aus, kürten den Billardchamp des 
Jahres und kochten unaufhaltsam, bis auch wirklich jeder 
satt wurde, unternahmen Ausflüge und das alles mit tollen 
Gesprächen und Begegnungen.  

Nächstes Jahr feiern wir 35 Jahre Jugendhaus „Alte 
Scheune“. 
Wir freuen uns auf euch und unser Jubiläumsjahr 2023. 
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Wer in dieser Zeit Jahresberichte verschiedenster Einrich-
tungen, Unternehmen und Vereine in die Hand nimmt, wird 
wohl überall von den umfassenden Folgen lesen, die die 
Corona-Pandemie gefolgt vom Ukraine-Krieg mit sich ge-
bracht haben und die uns weiter begleiten werden. Die 
Entwicklungen diesen Jahres haben uns alle geschäftlich 
wie privat wieder in einer Weise herausgefordert, die wohl 
für die meisten neu war. Wir finden uns in einer neuen Nor-
malität wieder, die zwar einerseits von Unplanbarkeit und 
Unsicherheit, andererseits aber auch von einem neuen 
Lebenswillen und Drang nach Individualismus geprägt ist.

Auch die Bildungslandschaft inklusive der Volkshoch-
schulen wurde durcheinander gewirbelt und musste von 
heute auf morgen selbst „neu lernen“, einen Weg in die 
Zukunft zu finden, um weiterhin kompetent und flexibel 
für Sie, liebe Bürger:innen, ein nachhaltiges und weiterhin 
qualitativ hochwertiges Angebot auf die Beine zu stellen. 
In diesen krisenschweren Zeiten haben wir uns zwar nicht 
neu erfunden, aber doch so neu und stabil aufgestellt, 
dass wir flexibler und gestärkt nach vorne blicken können 
- komme was wolle. Und wir gehen den Weg dieser ge-
wissen Neuaufstellung konsequent und beharrlich weiter, 
wodurch wir uns dieses Jahr wieder mit dem EFQM-Zer-
tifikat für Qualitätsmanagement rezertifizieren konnten.

Würde man uns fragen, wo wir uns in drei Jahren sehen, 
ist dies heutzutage nur noch schwierig zu beantworten. 
Fragt man uns umgekehrt, wo waren wir vor drei Jahren, 
dann erkennen wir, dass wir der für eine Kommune unver-
zichtbaren Aufgabe der öffentlichen Daseinsvorsorge mit 
unserem ausgewogenen und hochwertigen Erwachsenen-
bildungsangebot stets gerecht geworden sind. Und dies 
stärkt uns für die kommenden Jahre, unseren kommuna-
len Bildungsauftrag weiterhin verlässlich erfüllen zu kön-
nen und gemeinsam mit Ihnen in 2024 unser 100jähriges 
Bestehen zu feiern.

Hierfür setzen wir uns offensiv mit aktuellen gesell-
schaftlichen Entwicklungen als Kernaufgabe auseinander 
und warten mit neuen Ideen auf. Bildung für nachhaltige 
Entwicklung, kurz BNE, ist beispielsweise ein absolutes 
Gegenwarts- und Zukunftsthema für jede Volkshochschu-
le. Auch müssen wir unsere Lebensweisen überdenken 
und unseren Beitrag zur gesellschaftlichen wie politischen 
Grundbildung leisten. Diese thematische Offenheit erfor-
dert zugleich einen aufmerksamen und verantwortlichen 
Umgang mit Themen und Trends, die auch in Grenzbe-
reichen angesiedelt sind. Und nachdem die Belastungen 
der Krisen sich zunehmend mehr in uns anstauen, haben 
wir unseren Bereich für psychologische Hilfen ausgeweitet 
und bieten Coaching-Seminare.

Neu aufgestellt haben wir hierzu auch den Bereich Krea-
tivität & Gestalten, denn wer kreativ ist, besitzt die Fähig-
keit, sich und seine Lebenswelt genauso mitzugestalten 
wie die Umgebung. Leider wird diese herausragende Fä-
higkeit in ihrer Bedeutung noch häufig unterschätzt; dem 
wollen wir mit unserem Angebot gezielt entgegentreten 
und zeigen, dass Kreativität neue Sicht- und Denkweisen 
ermöglicht, auch mal quer- oder umzudenken, Grenzen 
zu überschreiten, Bekanntes umzudeuten, zu verfremden, 
Perspektiven zu wechseln oder Um- und damit andere 
Wege zu gehen. Aspekte und Fähigkeiten, die den Alltag 
entschleunigen und uns hierdurch für den Alltag stärken.

Wir helfen mit unseren Kursangeboten, den gesell-
schaftlichen Wandel mit all seinen Herausforderungen 
aufzufangen und neue Perspektiven auch in unsicheren 
Zeiten zu eröffnen. Einmal mehr wurde dieses Jahr deut-
lich, wie wichtig Gemeinschaft und wie bedeutsam die vhs 
als Ort der Begegnung und des gemeinsamen Lernens 
und Lebens ist und wir sind stolz darauf, dass uns unsere 
Mitarbeiter:innen und Kursleiter:innen ebenso wie unsere 
Teilnehmer:innen als „vhs-Familie“ schätzen.
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Aus der Tourist Information
Im Herzen der Stadt

Uneingeschränktes Badevergnügen
Das Jahr 2022 im Bibert Bad

Zahlreiche Gäste und Besucher der Stadt Zirndorf finden 
Tag für Tag den Weg in die Tourist Information am Markt-
platz. Die Mitarbeiterinnen stehen gerne mit Rat und Tat 
zur Seite: ob bei der Unterkunftssuche, bei der Auswahl 
der passenden Gaststätte für eine gemütliche Einkehr 
nach einem Stadtrundgang oder bei der Beratung zur 
Freizeit- und Urlaubsgestaltung – die Gäste stehen hier 
im Mittelpunkt und freuen sich über eine freundliche und 
kompetente Beratung!

Die Tourist Information bietet aber nicht nur umfangrei-
ches Informationsmaterial zu Zirndorf und der Umgebung, 
sondern auch eine große Auswahl an Zirndorf-Souvenirs. 
Zirndorf-Fans, Urlauber und Daheimgebliebene können 
sich über klassische und außergewöhnliche Mitbringsel 
freuen. Ob Schlüsselanhänger, Postkarten, Magnete, Tas-
sen, TShirts, Regenschirme, PlaymobilSonderfiguren 
oder Artikel der Zirndorfer Brauerei. Die Produktpalette 
wird ständig erweitert, so gibt es passend zur Zirndorfer 
Spielzeuggeschichte auch wieder Kreisel. Die Tourist In-
formation agiert auch als Verkaufsstelle für   okticket.de, 

den Entdeckerpass der Metropolregion, für Veranstaltun-
gen der Alten Scheune, St. Rochus oder der ZiMa Zirndorf 
Marketing eG sowie als Ausgabestelle des Zirndorf Gut-
scheins, der in über 50 Partnerbetrieben eingelöst werden 
kann. 
Das Team der Tourist Information freut sich auf Ihren Be-
such!

Im Jahr 2022 durften die Badegäste das Bibert Bad erst-
mals wieder ohne nennenswerte Einschränkungen besu-
chen. 

Die Corona-Maßnahmen wurden immer mehr gelockert, 
es gab keine Besucherbegrenzungen oder geschlossene 
Bereiche. Eine Wohltat für Gäste und Mitarbeiter. Der 
Badbesuch wurde wieder ein entspanntes Freizeitvergnü-
gen für Jung und Alt. Und auch der Wettergott war dem 
Bibert Bad wohlgesonnen. Nach diversen Hitzewellen im 
Juni und Juli durfte man sich in den Ferien über bestän-
diges, warmes Sommerwetter freuen. Das Bad war stets 
gut besucht. Corona trat in den Hintergrund.

Mittlerweile ist man in der Herbst-Winter-Saison ange-
kommen und die nächste, bis dahin unbekannte, Heraus-
forderung steht mit den Energiesparmaßnahmen bevor. 
Die Eisbahn wird in der Saison 2022/2023 nicht zur Ver-

fügung stehen. Hier setzt man ein großes Signal, dass 
man das Thema ernst nimmt. Auch das Außenbecken des 
Hallenbades steht nicht zur Verfügung. Man versucht an 
allen Ecken und Enden mit einem guten Beispiel voran 
zu gehen, den Gästen jedoch trotzdem die Bade- und 
Saunaeinrichtung, wenn auch eingeschränkt, anbieten 
zu können. Nach den vergangenen Jahren ist es der Be-
legschaft ein großes Anliegen, dass Schulen und Vereine 
wieder regelmäßig trainieren dürfen, Aquagymnastik- und 
Schwimmkurse angeboten werden können.

Die letzten Jahre waren für das Bibert Bad nicht ein-
fach. Jedoch kann man sich jederzeit auf das Personal und 
die Badegäste, die alle hinter der beliebten Einrichtung 
stehen, verlassen. Man wird auch die aktuellen Umstän-
de gemeinsam meistern und freut sich jeden Tag über die 
zufriedenen Gäste in „unserem Bibert Bad“. 
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Im Wandel der Zeit
Jahresbericht der Sing- und Musikschule
Das Jahr 2022 war für die Städtische Sing- und Musikschule in vielerlei Hinsicht ein besonderes.

Neben der Rückkehr zu normalem Bühnenleben, das be-
kanntermaßen während der Corona-Zeit mehr oder weni-
ger brach lag, gab es einige entscheidende Änderungen 
im Lehrkörper. So wurde eine langjährig aktive große Pro-
tagonistin der Schule in den wohlverdienten Ruhestand 
verabschiedet. Seit 1984 hat Almut Mahr das Bild der Kul-
tureinrichtung mitgeprägt, ihre Konzertbeiträge waren le-
gendär, ob Schlager-, Tango- oder Volksmusikgenre, sie 
konnte stets unterhaltende Akzente setzen. Ebenso ver-
abschiedete sich im Sommer Ciprian Popa, der seit 2005 
Geige, Klavier und Musikalische Früherziehung lehrte. 

Neu im Team konnte Schulleiter Werner Siebenhaar im 
September Ellen Denzinger (Klavier, Keyboard, Gesang) 
sowie im Oktober Christian Schmidt (Akustische Gitarre, 
E-Gitarre, E-Bass) und Junhao Tong (Saxophon, Klari-
nette) begrüßen. Gemeinsam mit der bereits seit einem 
Jahr unterrichtenden Cellistin Ricarda Herrnböck hat nun 
durchaus eine Art Generationswechsel seinen Anfang ge-
nommen. Aktuell werden 450 Schüler*innen von 14 Lehr-
kräften unterrichtet. Die Vergabe des Unterrichts erfolgt 
nach den Richtlinien der Bayerischen Sing- und Musik-
schulverordnung. Das Angebot im Instrumental- Haupt-
fachunterricht umfasst alle gängigen Tasten- Streich, 

Zupf-, Blas- und Schlaginstrumente. Dazu bietet man et-
liche Ensembles, wie beispielsweise das Akkordeon- oder 
das Kammerorchester sowie Vokal-Unterricht an. 

In Kürze soll auch ein Schulchor, der seit den Corona-
Schließungen verwaist war, wieder an den Start gehen. 
Überhaupt habe man schon angesichts der Tatsache, dass 
den Schüler*innen die Möglichkeit des Auftretens fehlte, 
in den vergangenen zwei Jahren Einbußen hinnehmen 
müssen. Dennoch sei die Schule im Vergleich zu ähnlich 
gearteten Einrichtungen sehr gut über die Runden ge-
kommen, wie Schulleiter Siebenhaar bestätigt. Während 
des Lockdowns haben mangels sportiver Möglichkeiten 
viele Freizeitkünstler*innen wieder zum Instrument gegrif-
fen und sind dadurch auch auf den Geschmack für mehr 
gekommen. Die Eltern-Kind-Gruppen sowie der vorschu-
lische Musikunterricht boomen schon seit Jahren. Somit 
sind alle Altersklassen in der Städtischen Sing- und Mu-
sikschule gut vertreten – eine große Musizierfamilie also, 
die sich stets über Zuwachs aus allen Generationen freut.  
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Jahresbericht der Freiwilligen Feuerwehr
Das Jahr 2022
Hilfe wegen Unwetter und Notfall-Türöffnungen sind die überwiegenden Herausforderungen an die Feuerwehrkräfte. Da-
mit liegen die Feuerwehren des Stadtgebietes im bundesweiten Trend. Aber auch einzelne Brandereignisse haben die 
Kräfte im vergangenen Jahr gefordert.

Mit knapp drei Viertel aller Einsätze sind Alarme zur tech-
nischen Hilfeleistung weiter häufigsten Gründe, dass die 
freiwilligen Feuerwehrkräfte der Stadt Zirndorf zur Hilfe ei-
len. Technische Hilfe umfasst neben Rettung, Absicherung 
und Straßenreinigung nach Unfällen auch Türöffnungen 
bei Notfällen und Hilfe bei Unwettern. Diese Notfälle haben 
die Kräfte unter massive Belastungen gestellt. 

So hat die Integrierte Leitstelle der Feuerwehren und 
Rettungsdienste im August zu über 140 Einsätze wegen 
Wasser in Gebäuden im Stadtgebiet Zirndorf alarmiert. 
Weiter hat die starke Trockenheit der Sommermonate zu 
steigenden Zahlen an Waldbrandalarmen geführt, auch 
weil hier bei Bränden vorbeugend mehr Wehren als üblich 
hinzugezogen wurden.

Daneben hatten sich die Wehren aber auch anderen 
Aufgaben zu stellen. Immerhin 35 Brandereignisse be-
schäftigten die Wehren zusätzlich zu den 40 Alarmen 
von Brandmeldeanlagen. Aber auch die Rettungshunde 
der Wache in Zirndorf mussten zu 32 Personensuchen im 
gesamten nordbayerischen Raum ausrücken. 

Insgesamt knapp 450 Einsätze im Jahr 2022 liefen dann 
einschließlich der Alarme zur Unterstützung des Rettungs-
dienstes und Fehlalarme auf.
Besondere Herausforderungen stellten sicherlich zwei 
Brände dar, ein Wohnungsbrand in der Wallensteinstraße 
an einem frühen Julimorgen und der Brand mehrerer Fahr-
zeuge in einer Garage direkt an einem Wohngebäude in 
Wintersdorf. Hier mussten die Einsatzkräfte die Fähigkei-
ten abrufen, die in zahlreichen Übungseinheiten trainiert 
wurden.

Erfreulich ist, dass neben der Zahl der Einsätze sich 
auch die Zahl der Aktiven erhöhte. So freuen sich die 
Wehren im Ortsgebiet über zahlreiche neue Kräfte, die 
den Grundlehrgang haben abschließen können oder von 
anderen Wehren kommend ins Stadtgebiet gezogen sind 
und nun hier ihr Engagement fortsetzen.
Dankbar kann auch auf ein Jahr ohne große Verletzungen 
bei den Einsatzkräften zurückgeblickt werden.

Die Starkregenfälle am 26. August sorgten für Hochwasser in der 
Unterführung Fürther Straße.

Brand einer Garage in Wintersdorf



www.wbg-zirndorf.de

 Weil uns Zirndorf  
 und seine Menschen 
 wichtig sind. 
Wir gestalten das Heute. Für die Zukunft.

Seit 1935 steht die WBG Zirndorf mit über 1.200 eigenen Wohneinheiten für bezahlbaren und geförderten  
Wohnraum. Durch neue Herausforderungen, die weit über das Wohnen hinaus in allen Menschen wirken, ändern 
sich Lebensentwürfe oder müssen von Grund auf neu gedacht werden. Auch in unserer Stadt Zirndorf spielen  
Themen wie Energieversorgung, Mobilität, Digitalisierung, Kommunikation und die demografische Entwicklung 
wichtige Rollen im Leben aller. Es ist uns daher wichtig, diese Herausforderungen mutig anzugehen, innovative und 
nachhaltige Lösungen für alle Lebenssituationen zu entwickeln, in neuen Perspektiven zu denken und Entscheidun-
gen zu treffen, die das Leben aller Zirndorfer:innen positiv beeinflussen. Das haben wir vor. Gemeinsam mit Ihnen. 
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Kabarett und Show in der Paul-Metz-Halle 
2022 in der Zirndorfer Paul-Metz-Halle
Im ersten Quartal des Jahres 2022 lag noch immer ein 
großer Schatten namens „Corona“ über den Kulturver-
anstaltungen. Nicht durchgeführt werden konnte deshalb 
das Neujahrskonzert, der  Dixieland Frühschoppen, die 
beliebte Rock-Oldies Tanzparty mit den Saitenspinnern, 
sowie die Theaterkomödie „Diese Nacht – oder nie!“ mit 

Isabell Varell und Heiko Ruprecht. Erst im April öffnete 
sich endlich wieder der Bühnenvorhang und das Schein-
werferlicht ging an. Viele Künstler waren froh und glück-
lich endlich wieder vor Livepublikum auftreten zu können. 
Auf dieser Seite sehen Sie einen Querschnitt des diesjäh-
rigen Veranstaltungsprogramms:

Kabarett-Senkrechtstarter Martin Frank Glänzender Rosenball der Stadt Zirndorf 

Christine Eixenberger - strahlend, stimm- und wortgewaltig

VIVA VOCE - die A-cappella-Band

Helmfried von Lüttichau: Plugged – ein Soloprogramm

Stephan Zinner wie immer cool und lässig

Linedance Country Night 

Maxi Schafroth - Faszination Bayern
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Aus der Stadtverwaltung

Unterstützung für die Zirn-
dorfer Service-Betriebe
Auszubildender begrüßt
Zu Beginn des neuen Ausbildungsjahres durfte Bürger-
meister Thomas Zwingel Anfang September einen neuen 
Auszubildenden der Stadt Zirndorf willkommen heißen.

Dienstjubiläen bei der Stadt Zirndorf
Das muss gefeiert werden!
Beschäftigungszeiten von 25 oder gar 40 Jahren sind selbst im öffentlichen Dienst bemerkenswerte Jubiläen. Gleich vier 
dieser Dienstjubiläen konnten im Laufe des Jahres im Zirndorfer Rathaus gewürdigt werden.

Am 1. September begann für 
den 15-jährigen Fabian Endreß 
die zweijährige Ausbildung 
zum Tiefbaufacharbeiter bei 
der Stadt Zirndorf. Er setzte 
sich im Bewerbungsverfahren 
erfolgreich gegen die Konkur-
renz durch. 

„Wie wichtig gut ausgebil-
dete Nachwuchskräfte sind, 
belegt nicht erst der allseits 
spürbare Fachkräftemangel. 
In Zirndorf hat man sich längst 
dazu entschlossen, geeigne-
te Fachkräfte selbst auszu-
bilden“, erklärt Bürgermeister 

Thomas Zwingel, der sich be-
sonders freut, einem „wasch-
echten Zirndorfer Feuerwehr-
ler“ die Ausbildung ermög-
lichen zu können. In seiner 
Freizeit engagiert sich Fabian 
Endreß bereits seit drei Jahren 
bei der freiwilligen Feuerwehr 
der Bibertstadt.

Derzeit werden in den Zirn-
dorfer Service-Betrieben be-
reits zwei Tiefbaufacharbei-
ter für den Bauhof und eine 
Gärtnerin Fachrichtung Zier-
pflanzenbau für die Gärtnerei 
ausgebildet. 

Zirndorfs Bürgermeister Thomas Zwingel, Ausbildungsleiterin 
 Astrid Schmiedl und Service-Betriebe-Leiter Ralf Klein heißen 
 Fabian Endreß (2. v. r.) vor dem Zirndorfer Rathaus willkommen.

25 Jahre öffentlicher Dienst
In einer gemeinsamen Feier-
stunde zelebrierten Frank Hat-
zel und Theodor Gergert ihr 
25-jähriges Jubiläum im öf-
fentlichen Dienst. Beide Ju-
bilare sind im Bibert Bad tä-
tig und sorgen dort für den 
reibungslosen Ablauf sowie 
die Sicherheit der Badegäste.  

40 Jahre öffentlicher Dienst
Claudia Paul, „Kinderbetreu-
ungsbeauftragte“ in der Stadt-
kämmerei, und Martin Amon, 
seit über 30 Jahren „Ur-
gestein“ in der städtischen 
Gärtnerei, durften im Laufe 
des Jahres beide ihr 40-jähri-
ges  Jubiläum im öffentlichen 
Dienst feiern. 

Bild oben: 
Bürgermeister Thomas 
Zwingel mit Jubilarin 
Claudia Paul. 
Bild unten:
Jubilar Martin Amon 
(Mitte) im Kreise sei-
ner Kollegen und Vor-
gesetzten.

Theodor Gergert (l.) und Frank 
Hatzel (r.) mit Bürgermeister 
Thomas Zwingel.
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Aus der Stadtverwaltung

Verabschiedung in den Ruhestand
Der Beginn eines neuen Lebensabschnitts
Im Laufe des Jahres musste Musikschulleiter Werner Siebenhaar gleich zwei Musiklehrer in den wohlverdienten Ruhe-
stand verabschieden. Auch Stadtkämmerer Werner Bauer kehrte dem Zirndorfer Rathaus nach 36 Jahren den Rücken.

Almut Mahr
Nach knapp 38 Jahren akti-
vem Dienst als Musikschulleh-
rerin an der Städtischen Sing- 
und Musikschule Zirndorf wur-
de Almut Mahr Ende Februar 
von Bürgermeister Thomas 
Zwingel in den Ruhestand ver-
abschiedet.

Werner Bauer
Mit 36 Jahren im Dienste der 
Stadt Zirndorf war Stadtkäm-
merer Werner Bauer ein ech-
tes Urgestein des Zirndorfer 
Rathauses.
1986 wurde Werner Bauer 
bei der Stadt Zirndorf ein-
gestellt und nach kurzer Zeit 
zum Kassenverwalter bestellt. 
2005 wurde er zum stellver-
tretenden Kämmerer ernannt 
und fungierte kurz vor seinem 
Ruhestand schließlich noch als 
Kämmerer der Stadt Zirndorf. 
Erster Bürgermeister Thomas 
Zwingel bedankte sich bei der 
offiziellen Feierstunde herz-
lichst für die gute Zusammen-
arbeit. „Wir haben doch erst 
dein 40-jähriges Dienstjubilä-
um gefeiert und jetzt darf ich 
dich schon in den wohlverdien-
ten Ruhestand verabschieden“, 
schmunzelte Zwingel. 

Das Stadtoberhaupt ließ 
es sich nicht nehmen, Almut 
Mahr persönlich im großen Sit-
zungssaal des Rathauses Zirn-
dorf zu verabschieden. 
Er bedankte sich bei der schei-
denden Musikschullehrerin 
für ihre Mitarbeit, das Enga-
gement für die Musikschu-
le Zirndorf und für die vielen 
vermittelten musikalischen Fä-
higkeiten und wünscht ihr wei-
terhin beste Gesundheit und 
nur das Beste für die neue Le-
bensphase.
Almut Mahr selbst sah die Zeit 
in der Musikschule als groß-
artige Zeit an und hatte immer 
viel Freude bei ihrer Arbeit.

Ciprian Popa
Im Juli verabschiedete Bür-
germeister Thomas Zwingel 
Musikschullehrer Ciprian Po-
pa im Kreise einiger Kollegen, 
zusammen mit Musikschullei-
ter Werner Siebenhaar in den 
wohlverdienten Ruhestand. 

Bürgermeister Thomas Zwingel, der scheidende Kämmerer Werner Bauer, dessen Nachfolger 
 Michael Gaube und Personalratsvorsitzende Yvonne Ziegler vor dem Zirndorfer Rathaus.

Für die neue Lebenspha-
se wünscht der Bürgermeis-
ter ihm beste Gesundheit und 
hofft, dass Ciprian Popa sei-
nen Hobbies wie Angeln und 
Schachspielen jetzt noch mehr 
Zeit widmen kann.
.

Im Kreise von Kollegen und Vor-
gesetzten wurde Almut Mahr 
(links) in den Ruhestand verab-
schiedet.

Wenige Monate nach seiner Kollegin wurde auch Musikschullehrer 
Ciprian Popa (vorne) in den Ruhestand verabschiedet.



34

Finanzen

Aus der Stadtkämmerei
Haushalt 2022
Der Haushalt der Stadt Zirndorf für das Haushaltsjahr 2022 
wurde beraten in öffentlichen bzw. nichtöffentlichen Sitzun-
gen des Stadtrates am 08.11.2021 und 29.11.2021. Die end-
gültige Verabschiedung erfolgte in der Stadtratssitzung am 
29.11.2021 in der Paul-Metz-Halle in Zirndorf. Die Genehmi-
gung des Haushalts durch die zuständige Rechtsaufsichts-

behörde wurde ohne Auflagen erteilt. 
Im Verwaltungs- und Vermögenshaushalt der Stadt Zirndorf 
sind zusammen ca. 76,4 Millionen Euro Einnahmen- und Aus-
gaben veranschlagt. Kreditaufnahmen zur Finanzierung von 
Investitionen sind in diesem Jahr in Höhe von 4,8 Millionen 
Euro vorgesehen. 

Der Verwaltungshaushalt

Einnahmen Betrag in Euro Ausgaben Betrag in Euro

Steuern u. allgemeine Zuweisungen
Einnahmen aus Verwaltung u. Be-
trieb
Sonstige Finanzeinnahmen

41,48 Mio. 
12,95 Mio.

2,68 Mio.

Peraonalausgaben
Verwaltungs- u. Betriebsaufwand
Zuweisungen und Zuschüsse
Zinsausgaben
Sonstige Finanzausgaben

14,20 Mio.
12,44 Mio.
12,32 Mio.
0,56 Mio.
17,59 Mio.

Gesamt 57,11 Mio. Gesamt 57,11 Mio.

Der Vermögenshaushalt

Einnahmen Betrag in Euro Ausgaben Betrag in Euro

Zuführung v. Verwaltungshaushalt
Entnahmen aus Rücklagen
Rückflüsse von Darlehen
Veräußerung Anlagevermögen
Beiträge u. ähnliche Entgelte
Investitionszuschüsse
Aufnahme v. Krediten inkl. Umschul-
dung

2,85 Mio.
5,28 Mio.
0,01 Mio.
0,06 Mio.
0,01 Mio.
3,06 Mio.
8,05 Mio.

Erwerb von Grundstücken
Erwerb von bewegl. Sachen
Hochbaumaßnahmen
Tiefbaumaßnahmen
Tilgung v. Krediten
Sonstige Ausgaben

0,22 Mio.
2,49 Mio.
3,95 Mio.
3,22 Mio.
7,70 Mio.
1,74 Mio.

Gesamt 19,32 Mio. Gesamt 19,32 Mio.

Verwaltungshaushalt 
Einnahmen

Verwaltungshauhalt 
Ausgaben
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Finanzen

Schwerpunkte im Hoch- und Tiefbau

Maßnahme Betrag in Euro Maßnahme Betrag in Euro

Verschiedene Maßnahmen Rathaus
Feuerwehrgerätehäuser
Städtebaul. Sanierungsmaßnahmen
Umbau u. Energ. Sanierung GS 
Wintersdorf
Versch. Maßnahmen Mittelschule
Versch. Maßnahmen Grundschule II
Kindergarten Wintersdorf

378.500
750.000
270.000

1.200.000

110.000
85.000

150.000

Versch. Maßnahmen Bauhof
Erstellung Verkehrskonzept
Ausbau barrierefreier Verkehrs-
raum
Sicherung von Kanalleitungen
Kanalsanierung
Kanalauswechslung Volkhardtstr
Ausbau Lilienstraße

500.000
150.000
480.000

220.000
820.000
130.000
470.000

Schuldenentwicklung
Der Schuldenstand der Stadt Zirndorf zu Beginn des Jah-
res 2022 lag bei rund 34,8 Mio. Euro. Da für das laufende 
Jahr Kreditaufnahmen in Höhe von insgesamt 4,85 Mio. 
Euro und Tilgungsleistungen in Höhe von insgesamt 2,15 
Mio. Euro geplant sind, steigt die Gesamtverschuldung der 
Stadt Zirndorf zum 31.12.2022 voraussichtlich auf rund 
37,5 Mio. Euro.

Trotz des beträchtlichen Schuldenstandes konnte die 
Verschuldung seit 2017 insgesamt um ca. 10 Mio. Euro 
verringert werden. Wenn man die Schulden betrachtet, 
muss man auch wissen, warum diese entstanden sind 
und dass damit auch Werte geschaffen wurden. Mit städ-
teplanerischen und infrastrukturellen Maßnahmen ist die 
Stadt Zirndorf zu einer lebens- und liebenswerten Stadt 
geworden, was sicher auch dazu beiträgt, dass die Stadt 

Zirndorf eine der wenigen Städte in Bayern ist, welche 
Einwohnerzuwächse zu verzeichnen hat. 

Vermögenshaushalt Ausgaben 

Vermögenshaushalt Einnahmen




